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WICHTIGE TELEFONNUMMERN:
(ohne Vorwahl) NOTRUF – RETTUNGSDIENST – FEUERWEHR – 112 
NOTRUF POLIZEI – 110, ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST – 116 117
(Vom Handy aus auch alle u.a. Nummern mit Vorwahl!)
POLIZEIINSPEKTION Aschaffenburg – 857-0
FREIW. FEUERWEHR MAINASCHAFF, Feuerwehrgerätehaus, Robert-Koch-Str. – 78 04 07 
	 1. Kdt. Matthias Grimm – 78 07 21; 2. Kdt. Riccardo Martino – 4 44 65 53; 
	 3. Kdt. Benjamin Männche – 7 71 62 83; www.feuerwehr-mainaschaff.de
BAYERISCHES ROTES KREUZ, Bereitschaft Mainaschaff, Rot-Kreuz-Heim, Robert-Koch-Str. – 78 04 09
WASSERWACHT MAINPARKSEE, Paul-Männche-Haus – 7 46 80
ALLGEMEINÄRZTE 
	 Praxis Dr. Roza Motlagh / Dirk Jahr, Im Weichental 17 – 7 53 88 
	 Dr. med. T.-D. Koch u. Dr. med. J. Klement, Jahnstr. 2 – 7 46 16, Rezepte: 7 56 66
KINDERÄRZTE 
	 Dr. Karla Rauschning-Sikora, Am Glockenturm 7 – 78 04 83
INTERNISTEN Spezialgebiet Herz u. Lunge (Gemeinschaftspraxis Kardiologie und Pneumologie) 
	 Dr. med. Wolfgang Kock, Dr. med. Wolfgang Pistner, Dr. med. Holger Klein, Dr. med. Carsten Brill, 
	 Am Glockenturm 7 – 79 72 13
ORTHOPÄDEN 
	 Dr. med. Klaus Rudelgast, Am Glockenturm 7 – 7 70 01 10 
	 Dr. med. Dieter Köhler, Am Glockenturm 1 – 45 43 00
ZAHNÄRZTE 
	 Dr. Tarun Sarkar, Dr. Hendrik ter Stal, Jahnstr. 28 – 79 65-0 
	 Chris Grey, Gabelsberger Str. 19 – 7 41 51 
	 Dr. Christiane Staudt-Hockmann, Hauptstraße 4 – 7 81 60
	 Zahnärztliche Tagesklinik, Am Glockenturm 1 – 5 81 360
RADIOLOGIE MainParkCenter, Dr. Plönissen, PD Dr. Lorch, Dr. Hundertmark, Am Glockenturm 1 – 58 39 00
FRAUENÄRZTINNEN MainParkCenter 
	 Dr. med. C. Kienholz, Dr. med. E. Hauptmann und Hebammenpraxis, Am Glockenturm 1 – 5 55 55
TIERÄRZTE, Elke Ettel, Mozartstr. 5 – 78 03 06; 
APOTHEKEN 
	 Stern-Apotheke, Jahnstr. 16 – 7 34 00 
	 easy-Apotheke, Main-Park-Center, Am Glockenturm 1 – 5 80 11-0

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:
RATHAUS MAINASCHAFF, Hauptstraße 10 – 12, Telefon: 7 05-0, Fax: 7 05-50 und 7 67 87 
	 Internet: www.mainaschaff.de, E-Mail: gde@mainaschaff.de 
	 Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr, Terminvereinbarung unter 705-11 
	 Bürgerbüro: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di. 14.00 – 16.00 Uhr 
	 Donnerstag zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr
JUZ JUGENDZENTRUM MAINASCHAFF, Pestalozzistr. 2, Telefon: 9 01 66 40 
	 Mi. - Fr. 14.30 - 17.00 Uhr (8-12 Jahre); Mi. - Fr. 17.00 - 19.00 Uhr (ab 12 Jahre)
RECYCLINGHOF/BAUHOF, Hauptstraße 200 – 4 47 9652 / 4 47 97 52 – bhf@mainaschaff.de 
	 Öffnungszeiten Recyclinghof: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr , Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
SCHREDDERPLATZ „AM HOLZWEG“:  
	 01. März – 30. Sept.:	Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 
	 01. Okt. – 30. Nov.:	 Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr 
	 01. Dez. – 28. Febr.:	 Mi. geschl. Fr. 13.00 – 16.00 Uhr, Sa. 10.00 – 14.00 Uhr 

ASCAPHA-GRUNDSCHULE + ASCAPHA-MITTELSCHULE, Schillerstr. 1, Tel.: 7 81 70, Fax: 78 17 50
KINDERTAGESEINRICHTUNG WUNDERLAND, Schillerstr. 5, Telefon: 7 33 86, Fax: 58 59 89 
	 kita-wunderland@mainaschaff.de  –  Öffnungszeiten: Montag – Freitag 7.00 – 17.00 Uhr
MAINTALHALLE, Jahnstraße 50 (Hausmeister) – 79 01 12 – maintalhalle@mainaschaff.de
ÖFFENTLICHE BÜCHEREI, Schillerstr. 3 – 7 59 59 – www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de 
	 Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr (an Schultagen 8 – 13 Uhr), Do. 18 – 20 Uhr, Sa. 14 – 16 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr



GESCHÄFTSVERTEILUNG DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister: 
	 Moritz Sammer, Erster Bürgermeister	 705-11	 Zimmer 13	 1. OG 
	 bgm@mainaschaff.de

Vorzimmer: 
	 Andrea Maiberger andrea.maiberger@mainaschaff.de	 705-11	 Zimmer 14	 1. OG 

Geschäftsleitung  
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG
	 Nicole Dietrich  nicole.dietrich@mainaschaff.de	 705-24	 Zimmer 15	 1. OG

IT und Telekommunikation 
	 Stefan Danninger  stefan.danninger@mainaschaff.de	 705-58	 Zimmer 10	 2. OG

Liegenschaftsamt 
	 Nadja Wolleb  nadja.wolleb@mainaschaff.de	 705-21	 Zimmer 10	 1. OG
	 Barbara Hartmann  barbara.hartmann@mainaschaff.de	 705-26	 Zimmer 10	 1. OG

Ordnungsamt, örtliche Verkehrsbehörde	
	 Winfried Körbel winfried.koerbel@mainaschaff.de	 705-20	 Zimmer 01	 1. OG

Bauamt
	 Christoph Palmy (Leiter)  christoph.palmy@mainaschaff.de	 705-30	 Zimmer 03	 1. OG
	 Julia Hinzmann julia.hinzmann@mainaschaff.de	 705-31	 Zimmer 02	 1. OG
     Benedikt Brehm benedikt.brehm@mainaschaff.de	 705-35	 Zimmer 11	 1. OG 
	 Katharina Pößl  katharina.poessl@mainaschaff.de	 705-33	 Zimmer 04	 1. OG
     Andreas Weitz  andreas.weitz@mainaschaff.de	 705-32	 Zimmer 04	 1. OG 

Kulturamt 
	 Heike Kirchner  heike.kirchner@mainaschaff.de	 705-22	 Zimmer 09	 1. OG	
	 Nina Olschewski  nina.olschewski@mainaschaff.de	 705-23	 Zimmer 09	 1. OG

Personalamt, Nebenstelle VHS, Musikunterricht, Jugend 
	 Andre Hentsch (Leiter)  andre.hentsch@mainaschaff.de	 705-40	 Zimmer 04	 EG 
	 Elisabeth Schiessler (Rentenversicherung)	 705-41	 Zimmer 03	 EG 
	 elisabeth.schiessler@mainaschaff.de
	 Teresa Fecher teresa.fecher@mainaschaff.de	 705-49	 Zimmer 03	 EG 
Standesamt, Friedhofsamt
	 Natascha Spatz  natascha.spatz@mainaschaff.de	 705-42	 Zimmer 01	 EG

Bürgerbüro, Pass- und Meldewesen, Gewerbeamt, Fundbüro
	 buergerbuero@mainaschaff.de	 705-45 
	 Karin Pasler (Leiterin)  karin.pasler@mainaschaff.de	 705-46	 Zimmer 02	 EG
	 Nicole Gutzeit  nicole.gutzeit@mainaschaff.de	 705-48	 Zimmer 02	 EG 
	 Kathleen Dörner  kathleen.doerner@mainaschaff.de	 705-47	 Zimmer 02	 EG

Finanzverwaltung 
	 Klaus Glaab, Kämmerer (Leiter)  klaus.glaab@mainaschaff.de	705-51	 Zimmer 09	 2. OG 
	 Thomas Lenk  thomas.lenk@mainaschaff.de	 705-54	 Zimmer 03	 2. OG
	 Melanie Barnscheidt  melanie.barnscheidt@mainaschaff.de	705-55	 Zimmer 06	 2. OG
	 Elke Skarabisch  elke.skarabisch@mainaschaff.de	 705-52	 Zimmer 08	 2. OG 
	 Claudia Rothaug  claudia.rothaug@mainaschaff.de	 705-57	 Zimmer 06	 2. OG
Gemeindekasse
	 Udo Weigand, Kassenverwalter	 705-56	 Zimmer 05	 2. OG 
	 udo.weigand@mainaschaff.de 
	 Gabriela Roth  gabriela.roth@mainaschaff.de	 705-53	 Zimmer 04	 2. OG

Jugendpflege
	 Daniel Damm  daniel.damm@mainaschaff.de	 705-29	 Zimmer 07	 2. OG
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Neujahrsempfang in Mainaschaff –  
neuer Ehrenkommandant ernannt 
 
Am 7. Januar 2024 fand der traditionelle Neujahrsempfang in der 
Maintalhalle statt, bei dem Bürgermeister Moritz Sammer allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein gutes, erfolgreiches und vor allem 
gesundes neues Jahr wünschte. 2024 steht unter dem Jahresmotto 
„Mainaschaff verbindet Menschen miteinander!“ Dazu rief Sammer alle 
Anwesenden auf, ihren ganz persönlichen Beweggrund auf einem Zettel 
oder mittels eines QR Codes einzugeben, was ihrer Meinung nach die 
Menschen verbindet. Diese Begriffe wurden direkt in einer „Wörterwolke“ 
dargestellt. Das Ergebnis können Sie auf den nächsten Seiten nachlesen. 
 
Der Blutspendepokal geht in diesem Jahr wieder an die Pfadfinder, Platz 
2 sicherten sich die Minis a. D. und der TSV ergatterte sich den 3. Platz. 
Von der Freiwilligen Feuerwehr wurden Melanie Bayer und Tim Langrock 
für 20 Jahre und Matthias Zschirpe für 30 Jahre aktiven Dienst geehrt. 
Highlight des Abends war die Ernennung von Matthias Grimm zum 
Ehrenkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff. Seit 18 
Jahre ist er 1. Kommandant hier in Mainaschaff und wird bei der nächsten 
Wahl nicht mehr antreten. Für sein Engagement und seine 
ausgezeichnete freiwillige und ehrenamtliche Arbeit wurde ihm diese 
besondere Auszeichnung verliehen. 
 
Musikalisch wurde der Abend vom Gesangverein Edelweiß umrahmt.  
Zu hören waren Musical-Medleys von ABBA bis Queen. 
 

Seit zwei Jahren findet der 
Neujahrsempfang in diesem 
neuen Format statt, zu dem alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen sind, unabhängig 
einer Rück- oder Anmeldung. 

 

Das Foto zeigt Bürgermeister 
Moritz Sammer, den neuen 
Ehrenkommandanten Matthias 
Grimm mit seiner Frau Andrea. 
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Impressionen vom 
         Neujahrsempfang 2024



Öffentliche Bekanntmachung der 
Grund- und Hundesteuer 2024
Bekanntmachung gemäß § 122 Abs. 3 und 
4 Abgabenordnung 1977 i.V.m. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz über die Festlegung der 
Grundsteuer 2024 und der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer in der derzeit gülti-
gen Fassung über die Festlegung der Hunde-
steuer 2024.
A.
Durch öffentliche Bekanntmachung kann die 
Gemeinde Mainaschaff die Grundsteuer und 
die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2024 in 
der gleichen Höhe wie im Vorjahr festsetzen. 
Vorbehaltlich der Festlegung in der Haushalts-
satzung 2024 wird daher öffentlich bekannt 
gemacht, dass der Grundsteuerhebesatz 2024 
in der
	 Grundsteuer A 310 %
	 Grundsteuer B 310 %
beträgt.
Es sind somit die gleichen Grundsteuerbeträge 
wie im Vorjahr zu zahlen. Die Fälligkeiten sind 
aus den zuletzt zugestellten Grundsteuerbe-
scheiden ersichtlich (15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. oder 01.07.)
Für die Hundesteuer ist ebenfalls der gleiche 
Betrag wie im Vorjahr zu zahlen.
	 Die Steuer beträgt 50,00 €.
	 Für Kampfhunde mit Negativzeugnis 
	 beträgt die Steuer 300,00 €.
	 Für Kampfhunde ohne Negativzeugnis 	
	 beträgt die Steuer 615,00 €.
Der Betrag ist am 15.02. zur Zahlung fällig.
B.
Der Verwaltungsakt gilt 2 Wochen nach dem 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben.
C.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder 
Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittel-
bar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form.
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
ist der Widerspruch einzulegen bei der Ge-
meinde Mainaschaff, Hauptstr. 10-12, 63814
Mainaschaff. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in angemessener 
Frist sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-

tungsgericht Würzburg, Hausanschrift: 
Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg er-
hoben werden. Die Klage kann nicht vor Ab-
lauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstände des Falles eine 
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei 
Veröffentlichung am 12.01.2024 - 1 Exemplar 
extra für Kämmerei schriftlicher Einreichung 
oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Würzburg, Hausanschrift: 
Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg zu 
erheben. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben und der angefochtene Bescheid 
soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher 
Einreichung oder Einreichung zur Niederschrift 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beige-
fügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Infor-
mationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Inter-
netpräsenz der Bayerischen Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen.
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22.06.2007 (GVBl 13/2007) wurde 
im Bereich des Kommunalabgabenrechts ein 
fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, 
das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen 
der Widerspruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame 
Adressaten eines Bescheids setzt die unmit-
telbare Klageerhebung die Zustimmung aller 
Betroffenen voraus.
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträ-
gen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 
grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu ent-
richten.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird 
die Wirksamkeit dieses Bescheides nicht ge-
hemmt, insbesondere die Einziehung der an-
geforderten Abgabe nicht aufgehalten.7

Amtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff



Bei einem erfolgreichen Widerspruch entste-
hen dem Widerspruchsführer keine Kosten; ist
der Widerspruch erfolglos oder wird er zu-
rückgenommen, hat derjenige, der den Wider-
spruch eingelegt hat, die Kosten des Wider-
spruchsverfahrens zu tragen.
Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid 
(Messbescheid und Zerlegungsbescheid) kön-
nen nur durch durch Anfechtung des Grund-
lagenbescheides, nicht durch Anfechtung des 
Folgebescheides angegriffen werden (§ 351 
Abs. 2 AO). Einwendungen, die sich gegen die 
Steuerpflicht überhaupt, gegen die Höhe des 
Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils oder ge-
gen einen Verspätungszuschlag richten, sind 
also beim zuständigen Finanzamt vorzutragen.
Gemeinde Mainaschaff
Moritz Sammer
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Am Freitag, den 26. Januar 2024 findet in der 
Maintalhalle Mainaschaff die Dienstversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff 
und die Jahreshauptversammlung des För-
dervereines der Freiwilligen Feuerwehr Maina-
schaff e.V. statt. 
Dienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff. 
Tagesordnung:
1.	  Begrüßung
2.	  Grußworte
3.	  Totengedenken
4.	  Bericht des 1. Kommandanten
5.	  Bericht des Jugendwartes der Jugend-
	  feuerwehr
6.	  Bericht des Jugendwartes der Kinder-
	  feuerwehr
7.	  Wahl des Kommandanten
8.	  Wahl des/der stellvertretenden 
	  Kommandanten
9.	  Wünsche und Anträge
Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff e. V. 
Tagesordnung:
1.	  Begrüßung
2.	  Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.	  Bericht des Schriftführers
4.	  Bericht des Kassiers
5.	  Bericht der Kassenrevisoren
6.	  Wahl des 1. Vorsitzenden
7.	  Wahl des stellv. Vorsitzenden
8.	  Wahl des Kassiers 
9.	  Mögliche Ergänzungswahl
10. Wünsche und Anträge
Beginn ist um 19:00 Uhr in Uniform.

8

Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:   

 

☒ Amtlicher Teil   ☐ Nichtamtlicher Teil 
 
 
Infos unter www.mainaschaff.de 
Telefon:     +49 6021 705-23 
E-Mail:       kulturamt@mainaschaff.de 
 

 

Künstlerausstellung 
So., 03.03.2024, 11 - 16 Uhr  
Maintalhalle Mainaschaff 
 
Alle zwei Jahre findet in der 
Maintalhalle die Hobby- und 
Künstlerausstellung statt. 
Künstlerinnen und Künstler 
haben hier die Möglichkeit, 
kostenlos ihre Arbeiten der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. 
 
Anmeldungen für 
Aussteller  
im Kulturamt: 
 

 A
us

st
el

lu
ng

 

TEL.: +49 6021 705-22 & -23  
MAIL: KULTURAMT@MAINASCHAFF.DE 
 
WEITERE INFOS UNTER  
WWW.MAINASCHAFF.DE  
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Vortrag – Wenn wir pflegebedürftig werden
Die Pflegebedürftigkeit kann uns alle treffen; 
seit 1995 ist die Pflege zur gesamtgesellschaft-
lichen Aufgabe geworden, bis Ende 2021 wa-
ren ca. 5 Millionen Menschen in Deutschland 
pflegebedürftig.; insbesondere die Heimpflege 
kostet viel Geld; wer seinen Pflegebedarf mit 
seinen laufenden Einkünfte nicht decken kann, 
verliert schnell sein Vermögen; die Deckungs-
lücke wird immer größer; wenn die Eltern pfle-
gebedürftig werden, werden dann die Kinder 
zur Kasse gebeten? Der Vortrag beschäftigt 
sich mit dem System der Pflege – ambulant/
stationär-, den Kosten sowie mit dem Sozial-
hilferegress, d.h. wenn der Staat für die Pfle-
gekosten der hilfebedürftigen Person einzuste-
hen hat; anschließend besteht die Möglichkeit 
zur Diskussion.
Referent: RA Thomas Goes, Fachanwalt für 
Erbrecht und Familienrecht.
Gebühr 5,00 €
Mi, 24.01.2024, 19:00 - 20:30 Uhr 
Mainaschaff, Maintalhalle
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich 10

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

Christbaum-Abholung
Wie in den Vorjahren sammeln die  

Main-aschaffer St.-Georg-Pfadfinder wieder 
die zu entsorgenden Christ-bäume in  

Main-aschaff ein. 

Die Abholung erfolgt am

Freitag, 12.01.2024, 
von 13:30 bis 17:00 Uhr und

Samstag, 13.01.2024, 
von 09:00 bis 14:00 Uhr. 

Bitte legen Sie die Bäume am Freitag, 
12.01.2024 ab 12:00 Uhr abgeschmückt  

am Anwesen bereit.

Vielen Dank!

Nebenstelle Mainaschaff

Fundsachen:
•	 Halskette
•	 Handy
•	 Taschenmagnet
•	 Laptop
•	 Schlüsselbund
Auskünfte erteilt das Bürgerbüro, Zimmer E02, 
Tel. 705-45

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:	
	 Dienstag, 	 23.01.2024
	 Dienstag, 	 06.02.2024	
Biomüll:
	 Dienstag, 	 16.01.2024
	 Dienstag, 	 30.01.2024
Gelber Sack:
	 Montag, 	 22.01.2024
	 Montag, 	 19.02.2024
Papiertonnen:
	 Montag, 	 15.01.2024 
	 Freitag,	 09.02.2024

Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Am 20.01.2024 findet die Papiersamm-
lung durch die Ministranten statt.
Alle Termine für 2024 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

Eine-Welt-Waren-Verkauf
Mainaschaff

Ein leckeres Faires Pfund (ein Kakaogetränk) 
Bio Instant - 100% Fair  110% Lecker. Der Ka-
kao kommt aus der Dominikanischen Republik. 
Probieren lohnt sich.
Nächster Verkauf Sonntag 28.1.24 im Pfarr-
heim Hauptstr. 30 von 9.30-12.00 Uhr.
Herzliche Einladung zum Kirch Kaffee von 
11.00-12.00 Uhr.
Ihr Team Eine-Welt-Waren e.V.



*Jahresbericht 2023*
Wir wünschen allen Oscheffern ein frohes und 
vor allem gesundes neues Jahr. 
Gerne möchten wir Ihnen einen kurzen Rück-
blick über unsere Büchereiaktivitäten im Jahr 
2023 geben. 
Wir bedanken uns besonders bei unseren 24 
ehrenamtlichen Helfern für Ihre Unterstützung 
- ohne sie wäre unsere Büchereiarbeit nicht 
möglich!
Zusätzlich zu unserer klassischen Ausleihe 
boten wir auch im vergangenen Jahr wie-
der viele Veranstaltungen für Groß und Klein 
an. Die aktive Krimilesung und auch unser 
schottischer Wohlfühlabend begeisterten die 
erwachsenen Zuhörer. Bei „Hase & Holun-
derbär“ und „Der Bär, der nicht da war“ hörte 
man viel Kinderlachen in unserer Bücherei. 
Auch die regelmäßigen Vorlesestunden und 
Kindergartenbesuche und die Besuche der 
Schulklassen der Ascapha Schule füllten unse-
ren Büchereialltag mit viel Spaß und Freude.                                                                         
Beim Flohmarkt bekamen viele unserer ge-
brauchten Bücher ein neues Zuhause und un-
sere Saatgutbibliothek fand reißenden Anklang 
bei vielen jungen und junggebliebenen Gärt-
nerinnen und Gärtnern. Ab Februar starten wir 
hier in die zweite Runde und sagen noch mal 
herzlichen Dank für die zahlreichen Rückläufer 
an gewonnenem Saatgut - nur so macht un-
sere Saatgutbibliothek Sinn und kann somit 
weiterbestehen.
Beim Sommerleseclub nahmen so viele Kids 
wie noch nie teil und wir waren einfach nur 
überwältigt von so viel Lesebegeisterung. 
Im Herbst konnten wir nach 3-jähriger Pause 
auch endlich wieder unseren Gruselabend in 
der Kinderbücherei veranstalten und hatten 
mit den Drittklässern einen schaurig schönen 
Abend. 
Dies waren nur ein paar unserer vielen Akti-
onen, die im letzten Jahr stattfanden und wir 
freuen uns schon auf ein neues Jahr, mit vie-
len Ideen unsererseits und noch mehr tollen 
Begegnungen Ihrerseits! Wir sehen uns … in 
unserer „Oscheffer Bücherei“!
Und hier sind für Sie noch ein paar 
statistische Zahlen: 
Neuanmeldungen: 183
aktive Leser: 949
Öffnungsstunden: 551
Besucheranzahl: 10.802
Medienbestand: 10.228
neue Medien: 1330
gesamte Ausleihen: 29.933
Ausleihquote: 2,9
Euer Büchereiteam

*Neue Zeitschriften 2024*
Wir beginnen das Jahr gleich mal mit vielen 
Neuigkeiten…ab sofort gibt es einige neue 
Zeitschriften in unserem Ausleihangebot. 
Freuen Sie sich auf:
Freundin
Die erfolgreiche moderne Frauenzeitschrift 
präsentiert Themen für Frauen von heute: 
Mode + Lifestyle, Kosmetik + Beauty, Wellness 
+ Fitness, Wohnen + Gastlichkeit, Interessan-
tes zu Job + Partnerschaft, spannende Repor-
tagen und aktuelle Erlebnisberichte. Kino-, CD- 
und Büchertipps
Sabrina
Das Strickjournal Sabrina liefert jeden Monat 
mehr als 30 tolle Strickmaschen zum Nachma-
chen.
Ein Herz für Tiere
Ein Herz für Tiere ist das Magazin für alle, die 
Tiere und Natur lieben. Berichte über Tiere, 
großem Ratgeberteil, Tierposter und vieles 
mehr. Außerdem Extra-Seiten speziell für Kin-
der.
Landbäckerei
… ist das Backmagazin für alle, die ländli-
che Backspezialitäten mögen. Ob klassische 
Rezepte, wie man sie von Großmutter noch 
kennt, oder moderne Tortenrezepte für festli-
che Anlässe - saisonale Rezepte, praktische 
Tipps und Tricks für die Küche sowie Deko-
Trends sind die Zutaten, aus denen ein liebe-
voll gemachtes Heft entsteht. Landbäckerei 
bringt den leckersten Backspaß der Landfrau-
en ins Haus.
Einfach Hausgemacht
… bringt alle Themen, die für den Haushalt in-
teressant sind: Kochen, Backen, Do-It-Yourself 
und Hauswirtschaft. Das Magazin enthält Re-
zepte, Reportagen und Interviews über regio-
nale Erzeuger sowie deren Produkte, Kreati-
videen und Anleitungen für die Tischdekoration 
sowie praktische Tipps für die Gestaltung der 
Küche.
Leben & erziehen
… ist ein wertvoller Ratgeber rund um Schwan-
gerschaft, Geburt und die ersten Jahre eines 
Kindes. Die Zeitschrift gibt außerdem viele An-
regungen zu den Themen Partnerschaft, Fami-
lie und Gesundheit.
Frag doch mal die Maus
Fragen aus der Alltagswelt werden für Kinder 
im Alter von 6-9 Jahren von der Hauptfigur der 
seit Jahrzehnten beliebten „Sendung mit der 
Maus” auf 36 spannenden Seiten beantwortet. 
In jedem Heft gibt es faszinierende Experimen-
te, knifflige Rätsel, unglaubliche Phänomene 
der Tierwelt und tolle Abenteuer.
Viel Spaß beim Lesen wünscht 
Das Büchereiteam11

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei
www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de
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Sonstiges

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH -
Unterstützung für Existenzgründer und den 
Mittelstand
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. bieten Existenzgründer:innen 
und mittelständischen Unternehmen eine ho-
norarfreie Beratung an. Zu den Beratungs-
schwerpunkten zählen u. a.: Planung- und 
Finanzierung, Rechnungswesen, Optimierung 
von Organisationsabläufen, Produktion, Ver-
trieb und Marketing sowie Personalwesen, 
Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsi-
cherung und die Unternehmensnachfolge sind 
Themen der Sprechtage. Die jeweils 45-minü-
tigen Beratungsgespräche finden vormittags 
statt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.
aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 17.01.2024 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 15.01.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 26 
-1110, anmeldung@zentec.de

Realschule Großostheim
informiert zum Übertritt
Die Realschule Großostheim veranstaltet am 
Dienstag, 30. Januar 2024, einen Informations-
abend zum Übertritt im Schuljahr 2024/2025. 
Angesprochen sind Eltern von Schülern aus 
der 4. Klasse der Grundschule und der 5. 
Klasse der Mittelschule, die an die Realschu-
le wechseln wollen. Beginn ist um 19 Uhr im 
Mehrzweckraum der Realschule.
Vorgestellt werden nicht nur die verschiedenen 
Bildungsgänge der sechsstufigen Realschule 
im Bachgau, sondern schwerpunktmäßig das 
pädagogische Konzept sowie das Profil der 
Großostheimer Realschule. Außerdem wird 
über die offene Ganztagesbetreuung infor-
miert. Diese ermöglicht nach dem regulären 
Vormittagsunterricht an zwei bis vier Tagen in 
der Woche eine pädagogisch begleitete Nach-
mittagsbetreuung. Es besteht die Möglichkeit, 
dass die Kinder am Mittagessen in der Mensa 
teilnehmen.
Einen Nachmittag der offenen Tür gibt es am 
Freitag, 2. Februar 2024, von 15 bis 18 Uhr. 
Hier zeigen Schüler und Lehrer in Führungen 
durch das Schulhaus Unterrichtsräume, die 
technische Ausstattung sowie Ausstellungen 
und Unterrichtsbeispiele.

Anmeldungen werden am 6. Mai 2024 (14 bis 
18 Uhr), am 7. Mai 2024 (14 bis 16 Uhr) und 
am 8. Mai 2024 (10 bis 13 Uhr) im Sekretariat 
entgegengenommen (Donnerstag, 9. Mai 2024 
ist Feiertag). Mitzubringen sind: Original-Über-
trittszeugnis (keine Kopie), zwei Passfotos, 
Geburtsurkunde, gegebenenfalls Sorgerechts-
beschluss sowie ein Gutachten über eine Le-
se-Rechtschreib-Störung. 
Die Anmeldung ist nach Ausgabe der Über-
trittszeugnisse am 2. Mai 2024 vorab online 
über die Homepage der Realschule Großost-
heim vorzunehmen. Das Anmeldeformular ist 
mit Anlagen ausgedruckt und unterschrieben 
vorzulegen.
Grundschüler der Jahrgangsstufe 4, denen 
die Einstufung »geeignet für Realschule« im 
Übertrittszeugnis fehlt, können an einem Pro-
beunterricht teilnehmen, der vom 14. Mai bis 
16. Mai 2024 an der Realschule Großostheim 
stattfindet.
Weitere Informationen zum Schulleben und 
zum Übertritt können der Homepage der Re-
alschule Großostheim unter www.realschule-
grossostheim.de entnommen werden.

Beginn der Bewerbungsfrist  
für die Berufsfachschulen für 
Sozialpflege / Ernährung und  
Versorgung / Kinderpflege
Die Berufsfachschulen nehmen ab 24.2.2024 
schriftliche Bewerbungen für die Berufe 
	 Staatlich geprüfte/r Sozialbetreuer/in und
	 Pflegefachhelfer/in
	 Staatlich geprüfte/r Helfer/in für
	 Ernährung und Versorgung 
	 Staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in
entgegen. 
Zusagen bzw. Absagen für Bewerbungen, die 
bis zum 05.04.2024 eingehen, erhalten die Be-
werber/innen bis Ende April per Post.
Falls noch Ausbildungsplätze frei sind, werden 
Bewerbungen zu einem späteren Zeitpunkt 
gerne entgegengenommen. 
Bewerbungen per Post an:
	 Staatliches Berufliches Schulzentrum
	 BFS für ….
	 Seidelstr. 4, 63741 Aschaffenburg 
Sie können sich hier über die Ausbildungen 
informieren:
https://homepage.bszab.de
		  @hauswirtschaftgoeseuv
		  @sozialpflege.bszab
		  @kinderpflege.bszab
Auskunft: 06021/583850
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Maria - Ward - Schule 
Mädchengymnasium und Mädchenrealschule 

der Maria-Ward-Stiftung 
Brentanoplatz 8 

Telefon 06021 / 3136-13/-14 
63739 Aschaffenburg  

Die Maria-Ward-Schule informiert 
1. Staatlich anerkannte Privatschule für Mädchen 
• Lehrkräfte sind staatlich ausgebildet und geprüft 
• Prüfungen und Abschlüsse sind voll gleichgestellt 
• Eigenes pädagogisches Profil 
• Erziehung und Ausbildung zu selbstbewussten, selbstän-

digen und engagierten jungen Frauen 
• Besondere Bedeutung des christlichen Glaubens  
• Individuelle Betreuung durch MWS-Coaching-Team und 

Schulsozialarbeiterin 
• Reine Mädchenschule mit entspanntem und respektvol-

lem Umgang 
 

2. Maria-Ward-Gymnasium  
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Sport- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen 
• Unser Sprachliches Gymnasium unterrichtet mit der 

Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5), Latein (ab 
Klasse 6) und Französisch (ab Klasse 8). 

• Unser Naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium unterrichtet mit der Fremdsprachenfolge Englisch 
(ab Klasse 5) und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). 
An die Stelle der 3. Fremdsprache tritt Unterricht in den 
Fächern Chemie und Informatik.  

• Exklusiv in der Stadt und dem Landkreis Aschaffenburg: 
Unser Sozialwissenschaftliches Gymnasium unterrich-
tet mit der Fremdsprachenfolge Englisch (ab Klasse 5) 
und Latein oder Französisch (ab Klasse 6). Ab der  
8.Jahrgangsstufe liegt der Fokus dieses Bildungszweiges 
auf dem Fach Politik und Gesellschaft, dem Fach Sozial-
praktische Grundbildung und entsprechenden Praktika. 

• Als spätbeginnende Fremdsprache kann Spanisch ab der 
Jahrgangsstufe 11 gewählt werden. 
 

Aufnahmevoraussetzungen für das Gymnasium 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,33 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,0 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

3. Maria-Ward-Realschule 
5./6. Jgst.: Talentförderung in der Forscher-, Theater- oder 
Chorklasse. 
 
Ausbildungsrichtungen ab Klasse 7 

• Wahlpflichtfächergruppe I (nur bei Bedarf) 
Mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig mit den 
Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik I und dem 
Prüfungsfach Physik. Verstärkt Informationstechnologie. 

• Wahlpflichtfächergruppe II 
Kaufmännischer Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik II und dem Profil- und Prüfungsfach Be-
triebswirtschaftslehre/Rechnungswesen. Verstärkt Wirt-
schafts- und Rechtslehre sowie Informationstechnologie. 
• Wahlpflichtfächergruppe III a 
Sprachlicher Zweig mit den Prüfungsfächern Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik und dem Profil- und Prüfungsfach Franzö-
sisch. 
• Wahlpflichtfächergruppe III b 
Exklusiv in Aschaffenburg: hauswirtschaftlicher Zweig 
mit den Prüfungsfächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
dem Profil- und Prüfungsfach Ernährung u. Gesundheit. 
 
Aufnahmevoraussetzungen für die Realschule 
Schülerinnen aus der 4. Klasse Grundschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,66 aus Deutsch, Mathematik und 

HSU im Übertrittszeugnis oder  
• bestandener Probeunterricht 

Schülerinnen der 5. Klasse Mittelschule: 
• Notendurchschnitt bis 2,5 in Deutsch und Mathematik im 

Jahreszeugnis 
 

4. Offene Ganztagsschule (OGS) 
• Eigene Sozialpädagoginnen bzw. Erzieherinnen, keine 

externen Kooperationspartner 
• Fünf-Tage Betreuung von Montag bis Freitag 
• Mittagessen in der hauseigenen Mensa 
• Lehrkräfte der Schule fördern in Mathematik, Deutsch, 

Englisch 
• Vielfältige Förderung in Wahlfächern, Ergänzungs- und In-

ternsivierungsangeboten  
• Verschiedene Buchungsmodelle: Zwei bis fünf Tage 

 
5. Flexibler Übertritt innerhalb der Maria-Ward-Schule 
Da wir das Gymnasium und die Realschule in einem Haus 
haben, ist eine nachträgliche Korrektur der Schullaufbahn 
sehr leicht möglich und für die betroffenen Schülerinnen un-
problematisch. Die Ummeldung erfolgt unbürokratisch. 
 
6. Kosten 
• Monatliches Schulgeld 60 € (für das zweite Kind sind 30 € 

zu zahlen, das dritte Kind ist vom Schulgeld befreit) 
• Lernmittelfreiheit wie an staatlichen Schulen  
• Kostenlose Bus- bzw. Zugfahrkarte bei einer Entfernung 

von über 3 km 
 
7. Termine 
• Mo., 22. Januar um 18.30 Uhr: Informationsabend zum 

Übertritt 
• Sa., 2. März von 11.00 bis 14.00 Uhr: Tag der offenen 

Tür 
• 2. - 10. Mai bzw. direkt nach Erhalt des Übertrittszeugnis-

ses: Anmeldung 
 
Terminänderungen, aktuelle Neuigkeiten, Infofilme etc. finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.mwsab.de 
 
Elke Koch, StDin  Patrick Matheis, RSD 
Schulleiterin Gymnasium  Schulleiter Realschule

 



Blutspende in Bayern
Mit guter Tat ins neue Jahr
Blutspendereserven nach den Feiertagen 
wieder auffüllen
Einem anderen Menschen das Leben zu retten 
kann in vielerlei Hinsicht als gelungener Start 
in ein neues Jahr bezeichnet werden. Der Blut-
spendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) bittet die Menschen in Bayern, sich be-
reits jetzt einen Blutspendetermin für die ersten 
Tage und Wochen des neuen Jahres 2024 zu 
sichern.
Bei aller berechtigter Freude vieler Menschen 
über die Lage der Fest- und Feiertage sind es 
für den BSD wertvolle Wochentage, an denen 
zwar weiterhin ein Blut-Bedarf der Kliniken be-
steht, jedoch keine Blutspendetermine durch-
geführt werden können. Hinzu kommen die 
wohlverdienten Urlaube und die damit verbun-
dene Abwesenheit vieler Spenderinnen und 
Spender.
Aktuell ist die Blutversorgung über die Feierta-
ge nicht gefährdet. Umso wichtiger ist es dann 
aber, die durch die nicht stattfindenden Blut-
spendetermine entstandenen Lücken direkt 
wieder zu schließen. Sollte dies ausbleiben, 
könnte sich die Lage relativ schnell ändern.
Die geplanten Blutspendetermine für Januar 
2024 sind beigefügt. Eine entsprechende Re-
servierung im Vorfeld ist erforderlich.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, 
eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei 
unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 
Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter www.
blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar. 
Facebook & Instagram: @blutspendebayern.
Hintergrundinformationen über die Blut-
spende
Wer Blut spenden kann:
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 
dem 18. Geburtstag Frauen können viermal, 
Männer sechsmal innerhalb von zwölf Mona-
ten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. 
Zur Blutspende mitzubringen ist unbedingt ein 
amtlicher Lichtbildausweis wie Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein (jeweils 
das Original) und der Blutspendeausweis. Bei 
Erstspendern genügt ein amtlicher Lichtbild-
ausweis.
Darum ist Blutspenden beim BRK so wich-
tig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 
Blutkonserven benötigt. Mit einer Blutspende 
kann bis zu drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Pati-
enten eine Überlebenschance gibt.
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten 
Kreuz mit dem Auftrag gegründet, die Versor-
gung mit Blutprodukten in Bayern sicherzustel-

len. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnüt-
zigen GmbH. Als modernes pharmazeutisches 
Unternehmen ist der BSD heute ein aktiver 
Partner im bayerischen Gesundheitswesen. 
Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern so-
wie zusätzlich mehr als 230 freiberuflich tätigen 
Spendeärzten und ca. 10.500 ehrenamtlichen 
Helfern aus 72 Kreisverbänden des BRK orga-
nisiert der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile 
und 1.100 stationäre Blutspendetermine.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende In-
formationen für Spender und an der Blutspende 
Interessierte, beispielsweise zum kostenlosen 
Gesundheitscheck, sind unter der kostenlo-
sen Hotline des Blutspendedienstes 0800 11 
949 11 (Mo-Do 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 
16.00 Uhr) oder unter www.blutspendedienst.
com im Internet abrufbar. Wir empfehlen unse-
re Blutspende-App für iOS und Android (www.
spenderservice.net). Individuelle Spendeinfos, 
Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.
Medienkontakt:
Für Rückfragen zu allen Pressemitteilungen 
sowie für weitere Informationen und Material-
anfragen kontaktieren Sie unsere Pressestelle: 
Patric Nohe, p.nohe@blutspendedienst.com; 
Tel.: 089 / 5399 4014. Oder besuchen Sie die 
Presseseite auf unserer Website<https://r.mail-
relay.blutspendedienst-bayern.de/tr/cl/IhcDa-
wg1SEEATuSg4vO8EW-1_

Amt für Ernährung Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Online-Kurse im Januar 2024 für  
Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren 
Einführung der Beikost 
Von der Milch zum Brei 
Mo., 15.01.2024, 0:00 - 11:30 Uhr 
Referentin: Frau Burger 
Von der Milch zum Brei 
Mo., 29.01.2024, 09:00 - 10:30 Uhr 
Referentin: Frau Kunz 
Übergang zur Familienkost 
Babybrei trifft Fingerfood 
Mo., 22.01.2024, 09:00 – 10:30 Uhr 
Referentin: Frau Kunz
Präsenz-Kurse im Januar 2024 für  
Familien mit Kindern von 0 - 3 Jahren 
Einführung der Beikost 
Kombi-Kurs: Vortrag mit anschließendem Pra-
xiskurs 
- Von der Milch zum Brei 
- Der erste Brei - selbstgemacht 
Dieser Kurs findet in Kombination statt. 
Fr., 26.01.2024, .09:15 - 11:45 Uhr 
Referentin: Frau Höglinger 
Ort: Aschaffenburg
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und alle In-
fos zu den Kursen unter:14



www.weiterbildung.bayern.de
(Bereich Ernährung und Bewegung
Veranstalter: Amt Karlstadt filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung erhal-
ten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme am 
Online-Seminar.
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal.

Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau!
Deine Bewerbung bei der Bayerischen 
Polizei am 23. Januar
Heinz Kunkel stellt am Dienstag, 23. Januar 
um 15 Uhr Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten bei der Bayerischen Polizei vor.
Er gibt einen Einblick in den Beruf Polizei-
vollzugsbeamter/-beamtin in der 2. und 3. 
Qualifikationsebene (ehemals mittlerer und 
gehobener Dienst) und informiert über die 
grundsätzlichen Voraussetzungen, die Ein-
stellungsprüfung, die Ausbildung und die Kar-
rieremöglichkeiten. Heinz Kunkel ist Polizei-
hauptkommissar und Einstellungsberater der 
Polizeiinspektion Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 06021/ 
390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
BiZ dich schlau! 
Ausbildungsberufe und Duales Studium in 
der Logistik am 30. Januar 
Ivonne Kunkel-Siewert informiert am Dienstag, 
30. Januar um 15 Uhr rund um die Ausbildung 
sowie das Duales Studium bei Logwin.
Ausbildungsmöglichkeiten:
· Kaufmann/frau für Spedition und Logistik-	
  dienstleistung
· Kaufmann/frau für Büromanagement
· Fachinformatiker/in für Systemintegration
Duales Studium in Kooperation mit der DHBW 
Mannheim:
· Spedition, Transport und Logistik 
  (Bachelor of Arts)
Ivonne Kunkel-Siewert ist HR-Verantwortli-
che, Bereich Ausbildung der Logwin Holding 
Aschaffenburg GmbH.
Die Veranstaltung findet im Berufsinformati-
onszentrum Aschaffenburg, Goldbacher Stra-
ße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter Tel. 06021/ 390-360 oder 
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
Online-Vortrag am 24. Januar:
Berufliche Orientierung - 
Vom Interesse zur Berufswahl
Am Mittwoch, 24 Januar findet von 9 Uhr bis 
10:30 Uhr ein kostenloser Online-Vor-trag zum 
Thema berufliche Orientierung statt.
Viele Menschen möchten sich beruflich verän-
dern, wissen aber noch nicht, wie sie es anpa-
cken wollen. Die Veranstaltung greift Aspekte 
der beruflichen Veränderung auf und gibt Ant-

wort auf die Fragen „Wo schaue ich nach?“ - 
„Wie gehe ich vor?“ - „Wie entscheide ich?“.
Es werden Anlässe zur beruflichen Neuorien-
tierung betrachtet und Faktoren, die für eine 
Veränderung ausschlaggebend sein können. 
Es geht darum, wie aus (persönli-chen) Inter-
essen eine Berufswahl wird und wie die Medi-
en der Bundesagentur für Arbeit dabei unter-
stützen.
Die Veranstaltung findet durch die Berufsbera-
tung im Erwerbsleben Mittelfranken der Bun-
desagentur für Arbeit statt und wird begleitet 
durch die Beauftrage für Chancengleichheit 
(BCA).
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. Die Seminare finden als 
Online-Vorträge statt, individu-elle Fragen kön-
nen dabei im Chat oder auch im Nachhinein 
beantwortet werden. Für die Teilnahme ist je-
des internetfähige Gerät geeignet.
Anmeldungen sind unter folgendem Link mög-
lich: https://eveeno.com/berufsorientierung-bca
Weitere Fragen gerne per E-Mail an Ihre lokale 
Ansprechpartnerin Caroline Giege-rich unter: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg
Beratungstag zur persönlichen Vorsorge
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Mittwoch, 
17.01.2024 von 10.00 – 14.00 Uhr einen Be-
ratungstag in Angelegenheiten der persönli-
chen Vorsorge. Wir helfen bei der Erstellung 
von Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung 
und Patientenverfügung. Das Angebot ist für 
die Teilnehmer kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nötig.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806
Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Aschaffenburg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Mittwoch, 
24.01.2024 von 10.00 – 14.00 Uhr einen Bera-
tungstag für ehrenamtliche gesetzliche Betreu-
erinnen und Betreuer an. Wir helfen bei allen 
Fragen, die nach der Übernahme einer ehren-
amtlichen gesetzlichen Betreuung entstehen. 
Das Angebot ist für die Teilnehmer kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nötig. 
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/2780615



Beratungstag für ehrenamtliche 
gesetzliche Betreuer:innen
Miltenberg Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Montag, 
29.01.2024 von10.00 – 14.00 Uhr im Famili-
enzentrum Miltenberg, Mainstr. 19 in 63897 
Miltenberg einen Beratungstag für ehrenamt-
liche gesetzliche Betreuerinnen und Betreuer 
an. Wir helfen bei allen Fragen, die nach der 
Übernahme einer gesetzlichen Betreuung ent-
stehen. Das Angebot ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alternativ-
termin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, Aschaffen-
burg. Tel. 06021/27806

Bund Naturschutz
Der BUND Naturschutz Bayern e. V.  lädt in Ko-
operation mit der vhs Aschaffenburg ein zum 
Vortrag im Rahmen der Reihe Artenvielfalt ein:
Das Grüne Band – Potential für ein UNESCO 
Welterbe
am Montag 22. Januar 2024 um 19:00 Uhr im 
vhs-Haus, Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg.
Mit der Leiterin des BUND Fachbereichs 
Grünes Band, Dr. Liana Geidezis, gehen wir 
auf eine Reise entlang des „Grünen Bandes“ 
am einstigen innerdeutschen Grenzstreifen. 
Es wurde 1989 nach dem Mauerfall von Dr. 
Kai Frobel ins Leben gerufen und ist heute Teil 
des „Grünen Band Europa“ (European Green 
Belt), das sich entlang des „Eisernen Vorhan-
ges“ über 12500 Kilometer quer durch Euro-
pa erstreckt, vom Eismeer bis ans Schwarze 
Meer. Dieses Rückgrat des europäischen Na-
turschutzes ist nicht nur ein Hotspot der Biodi-
versität, sondern auch eine außergewöhnliche 
Erinnerungslandschaft der europäischen Ge-
schichte.
Öko-Tipp der Woche
Streusalz – schlecht für Bäume und Böden
Jeder Hauseigentümer ist dazu verpflichtet, 
Gehwege und Zufahrten frei von Schnee und 
Eis zu halten. Viele greifen dabei gerne zu 
Salz. Jährlich landen durchschnittlich 1,5 Mil-
lionen Tonnen Streusalz auf Straßen und We-
gen. Ein Drittel davon wird durch private Haus-
halte verstreut. Aber die ökologischen und 
volkswirtschaftlichen Folgen sind gravierend. 
Das Salz schädigt nicht nur Autos und Brü-
cken, sondern auch Bäume und Böden. Viel 
besser sind salzfreie Streumittel aus Sand und 
Splitt. Sie mindern ebenfalls die Rutschgefahr 
und schonen unsere Umwelt, erklärt der BUND 
Naturschutz (BN). 
Die Salz-Wasser-Lösung wird durch vie-
le Autos nach außen Richtung Bankett ge-
schleudert, oder auch durch Schmelze und 
Regenwasser von Straße und Gehweg in die 
umliegende Natur gespült. Das Streusalz rei-

chert sich im Boden an und wird auch in re-
genreichen Jahren kaum ausgewaschen. Es 
schädigt Bäume, deren Blätter vertrocknen, 
obwohl genügend Feuchtigkeit im Boden ist. 
Kleine Blätter, Braunfärbung der Blattränder 
und frühzeitiger Laubfall sind Folgen. Aber 
nicht nur die Bäume sterben einen langsamen 
Salztod, auch unsere Böden werden dauer-
haft geschädigt und dies kann im Extremfall 
zu einer Bodenunfruchtbarkeit führen. Ein flä-
chendeckender Streusalzeinsatz führt zu einer 
generellen Natriumchlorid-Belastung von Bäu-
men, Straßenrandböden und Sickerwasser. 
Unnötiger Salzeinsatz muss deshalb zwingend 
reduziert werden.   
Die umweltfreundliche Alternative ist das Räu-
men der Straßen und das Verwenden von 
salzfreien, abstumpfenden Streumitteln wie 
Sand, Splitt oder Granulat. Diese sind im Han-
del durch das Umweltzeichen „Blauer Engel“ 
erkennbar. Vor angeblich umweltfreundlichen 
ökologischen Tausalzen, die Harnstoff enthal-
ten, warnt der BUND. Harnstoff wird als Stick-
stoffdünger in der Landwirtschaft verwendet. 
Große Mengen auf Bürgersteigen landen über 
das Schmelzwasser in unseren Gewässern 
und können dort großen Schaden anrichten.

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
In unserer Kontaktstelle treffen sich wöchent-
lich 20 Gruppen zu den Themen Depressio-
nen, Burnout, Ängste und Zwänge.
Darunter gibt es 2 Gruppen für junge Leute ab 
18+, eine Gruppe für hochsensible Menschen, 
eine Online-Gruppe und eine Gruppe für Eltern 
psychisch kranker Kinder.
Gruppenübergreifende Veranstaltungen helfen 
Betroffenen, aus ihrer sozialen Isolation her-
auszukommen.
Anmeldung und Info unter:
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse)
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021-23626
E-Mail: info@redenundhandeln.de
Internet: www.redenundhandeln.de
Spendenkonto:
IBAN DE34 7955 0000 0000 0023 11
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Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Samstag, 13. Januar 2024:
	 Bavaria-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schubertstr. 12, Tel. 06028 6640
Sonntag, 14. Januar 2024:
	 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Erthalstr. 18-20, Tel. 06021 26888
Montag, 15. Januar 2024:
	 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
	 Hauptstr. 8, Tel. 06027 1771
	 Franken-Apotheke, Goldbach, 
	 A‘burger Str. 148, Tel. 06021 54540
Dienstag, 16. Januar 2024:
	 Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Frohsinnstr. 13, Tel. 06021 27142
Mittwoch, 17. Januar 2024:
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel. 06021 423423
Donnerstag, 18. Januar 2024: 
	 Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Geschw.-Scholl-Platz 6, Tel. 06021 63570
Freitag, 19. Januar 2024: 
	 Laurentius-Apotheke, Kleinostheim, 
	 Goethestr. 60, Tel. 06027 6622
	 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 97341
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Hauptstr. 68, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83
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MITTEILUNGSBLATT

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch, Freitag� 10 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 15 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Koordination Gemeindeteam:
	 Silvia Morhard, Telefon 8628330
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Raiffeisenbank Aschaffenburg
	 Kto.-Nr. 2013266 (BLZ 795 625 14)
	 IBAN - DE34 7956 2514 0002 0132 66
	 BIC: GENODEF1AB1
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Raiffeisenbank A`burg eG
	 Kto.-Nr. 848484 (BLZ 79562514)
	 IBAN - DE02 7956 2514 0000 8484 84
	 BIC: GENODEF1AB1

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
unserer Pfarrgemeinde St. Margaretha von 
ganzem Herzen ein gutes und gesundes und 
vor allem ein friedliches neues Jahr 2024!
Pfarrer Georg Klar mit dem ganzen Gemein-
deteam
FREITAG, 12.01.
14:00 Uhr Urnenbeisetzung - Gertrud Elbert, 
	 geb. Mohr
15:00 Uhr KEINE Stille Anbetung in den 
	 Wintermonaten !
SAMSTAG, 13.01.	
18:15 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier sowie 
	 Requiem für Karl Thoma im Evang. 		
	 Gemeindezentrum
	 Gebetsbitten:  Für alle Wohltäterinnen und 
	 Wohltäter unserer Pfarrgemeinde
SONNTAG, 14.01.
	 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
	 Gebetsbitten:  Um Frieden in der Ukraine 
	 und im Heiligen Land   
MONTAG	 , 15.01. 
18:30 Uhr Rosenkranz im Pfarrsaal für Karl 
	 Thoma und alle Verstorbenen und 		
	 Kranken der Pfarrgemeinde
DIENSTAG, 16.01.    
19:30 Uhr KEIN Abendgebet !
MITTWOCH. 17.01., HL. ANTONIUS, 
MÖNCHSVATER IN ÄGYPTEN                                                                                       
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
	 Gebetsbitten:  Clavera u. Robert Roth
DONNERSTAG, 18.01.                                                                                        
19:00 Uhr KEINE Eucharistiefeier in den 
	 Wintermonaten !
FREITAG, 19.01.
14:00 Uhr Urnenbeisetzung -
	 Karl-Heinz Großmann
SAMSTAG, 20.01.	
18:15 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier und 
	 Requiem für Karl-Heinz Großmann im 	
	 Evangelischen Gemeindezentrum
SONNTAG, 21.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Pfarrsaal  
Homepage
Diese Gottesdienstordnung und Hinweise zu 
allen unseren Veranstaltungen, verschiedene 
Predigten, Texte und Gebete (wie etwa einige 
aktuelle Friedensgebete) sowie Links zu wei-
teren interessanten Seiten finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.sankt-margaretha-
mainaschaff.de !
Wolfram Endemann



2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lesung aus dem ersten Buch Samuel  
(3, 3b-10.19)
In jenen Tagen schlief Samuel im Tempel des 
Herrn, wo die Lade Gottes stand. Da rief der 
Herr den Samuel und Samuel antwortete: Hier 
bin ich. Dann lief er zu Eli und sagte: Hier bin 
ich, du hast mich gerufen. Eli erwiderte: Ich 
habe dich nicht gerufen. Geh wieder schlafen! 
Da ging er und legte sich wieder schlafen. Der 
Herr rief noch einmal: Samuel! Samuel stand 
auf und ging zu Eli und sagte: Hier bin ich, du 
hast mich gerufen. Eli erwiderte: Ich habe dich 
nicht gerufen, mein Sohn. Geh wieder schla-
fen! Samuel kannte den Herrn noch nicht und 
das Wort des Herrn war ihm noch nicht offen-
bart worden. Da rief der Herr den Samuel wie-
der, zum dritten Mal. Er stand auf und ging zu 
Eli und sagte: Hier bin ich, du hast mich geru-
fen. Da merkte Eli, dass der Herr den Knaben 
gerufen hatte. Eli sagte zu Samuel: Geh, leg 
dich schlafen! Wenn er dich ruft, dann antwor-
te: Rede, Herr; denn dein Diener hört. Samu-
el ging und legte sich an seinem Platz nieder. 
Da kam der Herr, trat heran und rief wie die 
vorigen Male: Samuel, Samuel! Samuel ant-
wortete: Rede, denn dein Diener hört. Samuel 
wuchs heran und der Herr war mit ihm und ließ 
keines von all seinen Worten zu Boden fallen.
Evangelium nach Johannes  (1, 35-42)
In jener Zeit stand Johannes wieder am Jor-
dan, wo er taufte, und zwei seiner Jünger stan-
den bei ihm. Als Jesus vorüberging, richtete 
Johannes seinen Blick auf ihn und sagte: Seht, 
das Lamm Gottes! Die beiden Jünger hörten, 
was er sagte, und folgten Jesus. Jesus aber 
wandte sich um, und als er sah, dass sie ihm 
folgten, sagte er zu ihnen: Was sucht ihr? Sie 
sagten zu ihm: Rabbi - das heißt übersetzt: 
Meister - , wo wohnst du? Er sagte zu ihnen: 
Kommt und seht! Da kamen sie mit und sahen, 
wo er wohnte, und blieben jenen Tag bei ihm; 
es war um die zehnte Stunde. Andreas, der 
Bruder des Simon Petrus, war einer der bei-
den, die das Wort des Johannes gehört hatten 
und Jesus gefolgt waren. Dieser traf zuerst 
seinen Bruder Simon und sagte zu ihm: Wir 
haben den Messias gefunden, das heißt über-
setzt: Christus, der Gesalbte. Er führte ihn zu 
Jesus. Jesus blickte ihn an und sagte: Du bist 
Simon, der Sohn des Johannes, du sollst Ke-
phas heißen, das heißt: Petrus, Fels.
Die große Einladung
Der Alltag hat uns wieder. Nach dem großen 
Weihnachtsfestkreis, den dichten Tagen und 
den heiligen Nächten, sind wir mit dem Fest 
der Taufe des Herrn am vergangenen Sonn-
tag auch kirchlich wieder eingetaucht in unser 
normales Leben als Christen im Alltag. Aber 
gerade das ist ja der Ort, wo Gott uns rufen 
und einladen will. Mitten in unserem ganz nor-
malen Leben spricht er uns an, wenn wir nur 
aus den vielen Stimmen, die uns umgeben, die 

uns locken und uns fordern,  Seine Stimme he-
raushören - oder besser gesagt: wenn wir in 
den vielen Stimmen der Menschen Seine Stim-
me vernehmen. Das Wort Jesu an die Jünger: 
„Kommt und seht!“ ist eine einzige große Einla-
dung, ihn im Alltag zu entdecken. Er lässt sich 
finden dort, wo wir leben, arbeiten und lernen, 
wo wir lieben und leiden. Es kommt also dar-
auf an, auf Entdeckungsreise zu gehen und zu 
sehen, wo ER wohnt - mitten unter uns Men-
schen, mitten in dieser Einen Welt, in der wir 
leben. Und wie Andreas im Evangelium dürfen 
und sollen auch wir Andere zum Mitreisen und 
Entdecken einladen. Es gibt viel zu tun in die-
sem neuen Jahr - packen wir‘s an. Mit Gottes 
Hilfe möge es uns gelingen!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Friedenslicht aus Bethlehem
Seit dem Zweiten Adventssonntag steht das 
“Friedenslicht aus Bethlehem” hinten in unse-
rer Kirche St. Margaretha. Bis zum Fest Ma-
riä Lichtmess, also bis zum 2. Februar 2024, 
können Sie sich das Friedenslicht gerne zu 
sich nach Hause holen oder es vielleicht auch 
Anderen, z.B. kranken und älteren Menschen, 
bringen.  Pfarrer Georg Klar
Kirche St. Margaretha noch bis Mitte März 
2024 geschlossen !
Wie in den letzten drei Jahren muss unsere 
Pfarrkirche auch in diesem Jahr über die Win-
termonate geschlossen werden. Wie bekannt, 
ist der Dachstuhl in seiner Konstruktion sicher. 
Es besteht keine Gefahr für die Gottesdienst-
besucher und das Gebäude! Bei bestimmten 
Witterungsbedingungen im Winter können 
jedoch die geforderten Sicherheitsmargen 
unterschritten werden. Darum wurde uns die 
Nutzung des Langhauses und des Chores der 
Kirche in den Wintermonaten untersagt. Das 
heißt:  In der Zeit vom 20. November 2023 bis 
ca. Mitte März 2024 muss die Kirche für jegli-
che Nutzung gesperrt werden. Durch die Sper-
rung in den Wintermonaten wird das „relative 
Sicherheitsniveau“ um den Betrag der im Win-
ter möglichen Schneelasten erhöht. Der Be-
reich der „alten Kirche“ (also der Kirchenraum 
unter der Empore) kann weiterhin als Kapelle 
genutzt werden. In diesem Bereich befindet 
sich die historische Dachkonstruktion, die kei-
ne Defizite in der Standsicherheit aufweist.
Etliche der Gottesdienste am Wochenen-
de werden wir dankeswerterweise wieder im 
evangelischen Gemeindezentrum St. Mar-
kus feiern können, die anderen feiern wir im 
Pfarrsaal. Alle Gottesdienste unter der Woche 
werden wir ebenfalls im Pfarrsaal feiern. Über 
Einzelheiten, besonders über die jeweiligen 
Gottesdienstorte, werden wir Sie über Aus-
hänge in den Schaukästen und ebenso über 
das Mitteilungsblatt informieren. Und auch auf 
der Homepage www.sankt-margaretha-maina-
schaff.de werden wir stets aktuelle und wichti-
ge Informationen einstellen.19



Übrigens steht auch diesmal der hintere Teil 
unserer Kirche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
für das persönliche Gebet offen. Herzlich will-
kommen!
Georg Klar, Pfarrer
Günter Herold, Kirchenpfleger
Ministranten                                                                              
#  Ein großes Danke an alle, die bei der dies-
jährigen Sternsingeraktion mitgemacht haben. 
Das war wirklich wieder klasse!
#  Noch gilt der WEISSE Weihnachtsdienplan, 
ab Mitte Januar dann der neue BLAUE Dien-
plan, der rechtzeitig an Euch ausgeteilt werden 
wird.
# Für die Gottesdienste im Pfarrsaal zieht Euch 
bitte in der Sakristei um! Im evangelischen Ge-
meindezentrum dient bitte in Zivil!
#  Wer einmal nicht ministrieren kann, sucht 
sich bitte selbst Ersatz! Bitte springt doch für-
einander ein! Solltet Ihr dennoch niemanden 
finden, sagt bitte im Pfarrbüro Bescheid!
#  Bringt zum Ministrieren bitte immer Eure 
Dienplakette mit, die Ihr dafür bei Eurer Ein-
führung von unserer Pfarrgemeinde geschenkt 
bekommen habt!
#  Die nächste Altpapiersammlung ist am 
Samstag, 20. Januar 2024. Treffpunkt ist wie 
immer um 8.00 Uhr am Pfarrheim. Macht alle 
mit!
Euer Pfarrer
Weihnachtsgottesdienste - DANKE!
Ein sehr großes Danke allen, die die Gottes-
dienste an den Weihnachtstagen musikalisch 
mitgestaltet haben, den verschiedenen Orga-
nistinnen und Organisten sowie Bettina Linck 
(Harfe), Kilian Weis (Saxophon), Simona Dietz 
(Gesang) und unserem Chor MOSAIK, ebenso 
unseren Ministranten und Küstern, den Lek-
toren und Kommunionhelfern sowie unserer 
Blaskapelle fürs Spielen nach der Christmette 
und den Pfadfindern für den Glühwein. Dan-
ke an das Team „Roter Faden Advent“ für die 
gelungene Umsetzung des Themas „Weih-
nachten - Gottes Brücke zu uns Menschen” 
und den Mitwirkenden bei der gut besuchten 
Kinderkrippenfeier am Heiligabend. Schließlich 
ein großes Danke denen, die für den Aufbau 
der Krippe hinten in unserer Kirche und für das 
Aufstellen und Schmücken der Christbäume 
verantwortlich zeichnen. Allen ein ganz herzli-
ches Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Sternsingeraktion 2024 - DANKE!
Ein großes Dankeschön den Sternsingern, die 
am Dreikönigstag den Segen des Christkindes 
in die Häuser und Wohnungen gebracht und 
die Gaben für die Kinder in Amazonien einge-
sammelt haben! Ebenso danke allen, die unse-
re Sternsinger mit offenen Türen und Herzen 
empfangen und ihre Gaben mit den Kindern in 
Amazonien geteilt haben. Sollten die Sternsin-
ger Sie am 6. Januar nicht angetroffen haben, 
dann können Sie sich noch einen Aufkleber mit 

dem Sternsinger-Segen im Pfarrbüro oder hin-
ten in unserer Kirche mitnehmen. Im kommen-
den Mitteilungsblatt geben wir dann das end-
gültige Ergebnis bekannt. Den Spenderinnen 
und Spendern ein großes Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Viermal DANKE!                                                                                      
Ein herzliches Danke dafür, dass Sie in den 
weihnachtlichen Tagen wiederum ein Herz hat-
ten für die Not so vieler Menschen in der Welt. 
Dies zeigen die Ergebnisse unserer Spenden-
Aktionen:
#  Die ADVENIAT-Kollekte ergab 2.542.- € (im 
Vorjahr: 2.678.69 €). Vergelt’s Gott!
#  Das Kinderkrippenopfer ergab zusammen 
313.06 € (im Vorjahr: 466.29 €). Danke den 
Kindern!
#  Die diesjährige Kollekte am Afrikatag ergab 
172,60 € (im Vorjahr: 195,60 €). Vielen Dank!
#  Die Sternsinger-Aktion erbrachte bisher be-
reits 8.930,03 € (im Vorjahr: 9.203,10 €). Sie 
können Ihre Spende gern noch im Pfarrbü-
ro abgeben! Allen SpenderInnen ein großes 
Vergelt‘s Gott!
Pfarrer Georg Klar
Kerzenverkauf - Danke!
Ein herzliches Dankeschön allen, die rund um 
die Gottesdienste am dritten Adventswochen-
ende Weihnachts- und Geburtstagskerzen 
erworben haben. Dankeschön auch Gertrud 
Roth und Karin Brandmüller, die die Kerzen 
verziert haben. Es kamen 263,- Euro zusam-
men, die für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
verwendet werden.
Frauenkreis St. Margaretha
Krippe in unserer Pfarrkirche
Hallo liebe Kinder, Eltern und Großeltern! Wir, 
die Krippenbauer, haben auch diesmal wieder 
die schöne Krippe im alten Beichtzimmer un-
serer Kirche St. Margaretha aufgestellt. Die 
Spieluhr, die Kapelle, der See mit Wasserfall 
und die Beleuchtung konnten wir trotz enger 
Platzverhältnisse hinbekommen. Der Besuch 
unserer Krippe lohnt sich! Wir wären froh, lie-
be Eltern und Großeltern, wenn Sie mit Ihren 
Kindern und Enkeln die Krippe besuchen kom-
men. Sie steht bis zum 2. Februar 2024. Durch 
das Aufstellen der Krippen in unseren Kirchen 
wird das Geheimnis der Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus bildlich dargestellt und somit 
eine kindliche Glaubensweitergabe vermittelt. 
Eine gesegnete und frohe lange Weihnachts-
zeit wünschen Ihnen die Krippenbauer
Peter Brandmüller, Klaus Hauck, Andreas 
Scheich, Markus Berger und Günter Herold
Mainaschaffer Jahresthema 2024
Beim gemeinsamen Neujahrsempfang der 
politischen Gemeinde und der beiden Kirchen-
gemeinden am vergangenen Sonntag in der 
Maintalhalle wurde von unserem Bürgermeis-
ter Moritz Sammer das gemeinsame Jahrest-
hema für 2024 verkündet. Und es lautet: „Mai-
naschaff verbindet Menschen miteinander“. 20



Dieses Thema wurde wie immer am „Runden 
Tisch“ im Rathaus entwickelt, der sich aus Ver-
treterinnen und Vertretern der politischen Ge-
meinde, der evangelischen Kirchengemeinde, 
der katholischen Pfarrgemeinde, der Ascapha-
schule sowie der 4 Kindertagesstätten zusam-
mensetzt. Freuen wir uns auf eine spannende 
Umsetzung des gemeinsamen Jahresthemas, 
das thematisch ja irgendwie nahtlos an den 
letzten „Roten Faden Advent“ in unserer Pfarr-
gemeinde St. Margaretha anschließt „Weih-
nachten - Gottes Brücke zu uns Menschen“.
Pfarrer Georg Klar
Tanztee
Mit frischem Schwung geht‘s ins neue Jahr! 
Schwingen wir die Hüften und wirbeln mit be-
kannten Melodien und Rhythmen über‘s Par-
kett. Herzliche Einladung zu unserem Tanztee 
am Montag, dem 15. Januar 2024, von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr in der Maintalhalle. Wir freu-
en uns auf Ihr und Euer Kommen!
Ute Vongries & das Tanztee-Team.
Sozialpastoral
Herzliche Einladung zu unserem “Sachaus-
schuss Sozialpastoral” am Montag, 15. Januar 
2024, um 17.00 Uhr im Pfarrheim (Raum 10). 
Herzlich willkommen!� Silvia Morhard
Gedächtnistraining
Herzliche Einladung zum ersten Gedächt-
nistraining im neuen Jahr. Wir treffen uns am 
Dienstag, dem 16. Januar 2024, wie immer um 
14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 8). Wir freuen 
uns, Euch alle wieder zu sehen.
Margrit Dreves & Christiane Mauder
Fahrdienst-Treffen
Ganz herzliche Einladung an alle Fahrer und 
Fahrerinnen zum halbjährlichen Fahrdiensttref-
fen am Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 
17.30 Uhr im Pfarrsaal. Es wäre schön, wenn 
möglichst alle kommen könnten, wir wollen Or-
ganisatorisches besprechen, neue Informatio-
nen geben sowie den Fahrdienstplan für das 
erste Halbjahr 2024 erstellen. Bitte bringt dar-
um Euren Kalender mit!
Andrea Scheich & Susanne Schwenzer
Altpapiersammlung
Hallo, liebe Gemeinde! Die nächste Altpapier-
sammlung ist am Samstag, 20. Januar 2024. 
Stellen Sie bitte Ihr gebündeltes Altpapier wie 
immer bis 8.00 Uhr an die Straße! Sollte Ihr 
Papier bis 11.00 Uhr nicht abgeholt sein, dann 
rufen Sie bitte nicht im Pfarrhaus an, sondern 
die Handynummer des Verantwortlichen für die 
Altpapiersammlung: 01520-4960678‬. Danke-
schön! Hier schon einmal die weiteren Termine 
in diesem Jahr: 13. April, 13. Juli und 12. Okto-
ber 2024.  Ihre Ministranten
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Ein leckeres Faires Pfund (ein Kakaogetränk) 
Bio Instant - 100% Fair - 110% Lecker. Der Ka-
kao kommt aus der Dominikanischen Republik. 
Probieren lohnt sich! Nächster Verkauf ist am 
Sonntag, 28. Januar 2024 im Pfarrheim von 

9.30 bis 12.00 Uhr. An diesem Tag auch herzl.
Einladung zum Kirchkaffee von 11 bis 12 Uhr.
Ihr Team 
Eine-Welt-Waren-Verkauf Mainaschaff
Blasiussegen
Auch in diesem Jahr gibt es in den verschie-
denen Gottesdiensten rund um das Doppelfest 
“Mariä Lichtmess” und “Heiliger Blasius” wie-
der den persönlichen und traditionellen Blasi-
ussegen mit den zwei gekreuzten Kerzen. Die 
verschiedenen Möglichkeiten für den Empfang 
des Blasiussegens sind demnächst im Mittei-
lungsblatt nachzulesen.
Pfarrer Georg Klar
Hinten in der Kirche...
… liegen auf dem Tisch immer wieder aktuelle 
Texte, Flyer und Zeitschriften aus. Greifen Sie 
zu!  Pfarrer Georg Klar
Trauer-Treff
Neben unserem “Nachmittag für Trauernde” 
bei uns hier in Mainaschaff zweimal im Jahr 
gibt es im Pastoralen Raum Aschaffenburg-
West noch den “Trauer-Treff: Gemeinsam die 
Trauer bewältigen”. Der nächste Trauer-Treff 
findet in Zusammenarbeit mit dem Team aus 
Wenigumstadt am Sonntag, 28. Januar 2024, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim We-
nigumstadt statt (Hauptstr. 3, 63762 Großost-
heim-Wenigumstadt). Zur Begegnung bei Kaf-
fee und Kuchen sind alle herzlich eingeladen. 
Veranstalter im Bachgau sind die katholischen 
Pfarreien; Ansprechpartnerin: Brigitte Breun 
(Tel.: 06026-994015 oder 0179-5910781). Am 
Sonntag, 25. Februar 2024, findet der Trauer-
Treff wieder in Stockstadt, Dessauer Straße 
11b, statt. Wenn Sie jedoch außerhalb der 
Trauer-Treffen Hilfe und Unterstützung durch 
ein persönliches Gespräch mit einem unserer 
Seelsorger/Innen möchten, können Sie sich 
vertrauensvoll immer an uns wenden: Ge-
meindeleiterin Karin Farrenkopf-Párraga, Tel: 
06027-4036938, E-Mail: karin.farrenkopf-par-
raga@bistum-wuerzburg.de oder Pfarrer Tho-
mas Abel, Tel: 06027-8131, E-Mail: thomas.
abel@elkb.de oder Malteser Hilfsdienst eV., 
Geschäftsstelle Aschaffenburg, Tel: 06021-
416118, E-Mail: hospiz-ab@malteser.org                                                                                 
GemRef Karin Farrenkopf-Párraga                                                                                        
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul                                                                                                                          
#  “Pflegeberuf - cooler als Du denkst!” - Du 
möchtest für Deine Zukunft einen Job, bei dem 
Du wirklich etwas beeinflussen kannst? Du bist 
auf der Suche nach einer beruflichen Neuori-
entierung? Auch für Quereinsteiger mit Erfah-
rungen in einem anderen Beruf! Dann bietet 
Dir das Pflege-Camp die ultimative Chance, in 
genau einen solchen Beruf reinzuschnuppern! 
Denn die Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann 
oder zum Pflegefachhelfer/-in punktet mit ei-
ner attraktiven Ausbildungs-Vergütung und der 
wohnortnahen Ausbildungsmöglichkeit in un-
serer Region am Bayerischen Untermain. Die 
GesundheitsregionPlus organisiert in Koopera-21



tion mit dem Ausbildungsverbund Pflege eine 
einrichtungsübergreifende Praktikumswoche, 
das “Pflege-Camp”. Das Praktikum findet vom 
12. bis 16. Februar 2024 statt und bietet Dir 
Einblicke in die verschiedensten Arbeitsberei-
che. Du wirst einen Tag Klinik-Luft schnuppern, 
eine Tour in der ambulanten Pflege begleiten 
und einen Tag im Pflegeheim miterleben. Au-
ßerdem wirst Du Infos zu den Ausbildungs- 
und Karrierechancen in der Pflege bekommen 
und die Pflegeschulen kennenlernen. Wir freu-
en uns auf Deine Teilnahme!Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter www.gesundheits-
region-ab.de. Info: 06027-4770.
Andrea Scheich        
Wussten Sie schon...?
… dass es in diesem Jahr auch wieder die eine 
oder andere “Kinderkirche” oder “Familienkir-
che” geben wird? Wir geben demnächst hier im 
Mitteilungsblatt die einzelnen Termine bekannt 
und wir verteilen auch wieder Flyer über die 
Schule und die Kindergärten!
Termine:                                                                                                                                
So., 14.01., 14.30 Uhr Jahreshauptversamm-
	 lung des MAD im Pfarrheim
Mo., 15.01.
14.00 UhrTanztee in der Maintalhalle
17.00 Uhr Sachausschuss Sozialpastoral: 
	 Treffen im Pfarrheim
Di., 16.01.
14.30 Uhr Gedächtnistraining im Pfarrheim
19.00 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
Do., 18.01.
17.30 Uhr Fahrdiensttreffen im Pfarrsaal
19.00 Uhr Missionsbastelkreis:
	  Treffen im Pfarrheim
Sa., 20.01.
08.00 Uhr Altpapiersammlung der Ministranten
10.00 Uhr Firmung 2024: Treffen aller Firm-
	 linge aus den drei Gemeinden Kleinost-
	 heim, Mainaschaff und Stockstadt in der 
	 Kirche u. im Pfarrzentrum Stockstadt am Main
Terminvorschau:                                                                                                                                
Mo., 22.01.
18.30 Uhr Rosenkranz im Pfarrsaal für alle 
	 Kranken und Verstorbenen
20.00 Uhr Vorstand Stiftung Weg der Hoffnung: 
	 Sitzung im Pfarrheim
Di., 23.01.
19.00 Uhr Tanzkreis im Pfarrsaal
Mi., 24.01.
08.30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
Sa., 27.01.
18.15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Evangelischen 
	 Gemeindezentrum
So., 28.01.
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrsaal
Eucharistiefeier in span. Sprache -
MISA EN ESPAÑOL
Al fin comenzamos otra vez con nuestra „Misa 
en Castellano”. Les invitamos a todos us-
tedes para el domingo, 4 de febrero 2024, a 

las 17:00 horas en la sala parroquial. En esta 
misa vamos a bendecir velas y recibir también 
la bendición de San Blas (la bendición de las 
gargantas con dos velas cruzadas). También 
pueden traer de su casa alsgunas velas para 
que podamos bendecirlas. Después de la misa 
hay como siempre un encuentro. Tenemos be-
bidas, pero traigan algo a comer y compartir. 
Todo lo mejor a todos ustedes para el nuevo 
año 2024, especialmente salud y paz!
Padre Jorge Klar
‎‎Veranstaltungen in ital. Sprache - COMUNI-
TÀ  CATTOLICA  ITALIANA UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg‎
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30) - Cel. 0039-3513256948
Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: (n. italiano) 0039-
3711322476 WhatsApp (n. tedesco) 0049-
15730861795
Rita Masilla: Tel. 06021-56879
Verantwortlicher MCI Würzburg/Aschaf-
fenburg: Br. Maurizio Luparello: cel. 0176-
45269353
Confessioni: I sacerdoti sono disponibili per le 
confessioni da martedì a sabato (16.00-17.30). 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date Sante Messe:
Sabato, 3 febbaraio 2024, ore 18.00, Kapuzi-
nerkirche, Santa Messa
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Telefon 06021 / 73573
E-Mail: Stephanie.Mainka@elkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Mitglieder des Kirchenvorstandes:
Kny Pia
Hannelore Linck
Kerstin Ströer
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt
Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 / 8131



Fax 06027 / 99928
E-Mail: Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt:  
pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag�   09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25, 63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Riesenglueck@markuskirche.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25, 63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Fuchsbau@markuskirche.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
2024 – ein neues Jahr hat begonnen und es ist 
noch sehr jung. Zum Beginn eines neuen Jah-
res wünschen wir uns gegenseitig alles Gute, 
Gesundheit, ein gutes neues Jahr. Wünsche, 
die uns in diesem Jahr begleiten sollen. In je-
dem neuen Jahr begleitet uns auch die Jah-
reslosung. Immer vier Jahre im Voraus wird für 
das jeweilige Jahr ein kurzer und einprägsa-
mer Vers aus der Bibel ausgesucht. Ein kurzer 
Vers, der tröstet, ermutigt, Hoffnung spendet 
oder uns auch mal aufrütteln kann. Für dieses 
Jahr ist es dieser kurze Satz: „All eure Dinge 
lasst in der Liebe geschehen.“ Oder anders for-
muliert: „Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Er stammt vom Apostel Paulus und steht im 1. 
Brief an die Korinther im 16. Kapitel.
„Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Leider 
ist es oft mit der Liebe – oder vielleicht nicht 
gleich so hoch angesetzt mit Respekt und Ach-
tung – weit her. Wie viele Konflikte schwelen 
oder brennen weltweit? Und auch bei uns im 
Land merkt man leider selten etwas von die-
ser Liebe: der Ton wird schnell mal rauer, sich 
lieber erst mal aufregen, schimpfen und pöbeln, 
als zunächst mal durchatmen und die Situation 
besonnener betrachten. Und Respekt ist leider 
immer wieder ein Fremdwort: da werden Ret-
tungskräfte angegangen, anstatt, dass man froh 
ist, dass es sie gibt und sie Tag und Nacht bei 
Notfällen kommen. Da wird einer älteren Person 
mit ihrem Rollator auf dem Gehsteig kein Platz 

gemacht. Da wird rücksichtslos Auto gefahren – 
Hauptsache schnell am eigenen Ziel sein. Ihnen 
fallen bestimmt auch Beispiele ein. 
„Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Ein ho-
her Anspruch den Paulus da fordert. Dieser 
Satz stammt aus seinem Brief an eine noch 
sehr junge christliche Gemeinde in der griechi-
schen Hafenstadt Korinth. Man könnte sagen: 
Eine richtige Multi-Kulti Stadt zu der damaligen 
Zeit. Menschen aus vielen unterschiedlichen 
Ländern mit ihrer je eigenen Kultur und Reli-
gion kamen in dieser Stadt zusammen und 
lebten nebeneinander. Da mussten ja Konflikte 
vorprogrammiert gewesen sein. Und mittendrin 
die kleine, junge christliche Gemeinde, die da-
ran auch zu zerreißen droht. Und da erreicht 
sie eines Tages ein Brief von Paulus, der diese 
Gemeinde selbst ein paar Jahre zuvor gegrün-
det hatte: Er versucht den Christen in Korinth 
begreiflich zu machen: „Seht nicht nur auf das, 
was euch unterscheidet! Sondern schaut auf 
das, was euch verbindet: nämlich Jesus Chris-
tus. Er ist es, der uns mit Gott versöhnt hat und 
der uns alle liebt, egal wer wir auch sind. Die-
se Liebe Jesu ist es, die uns alle miteinander 
verbindet.“ Es geht also Paulus nicht, um das 
große Gefühl. Wir sollen nicht das ganze Jahr 
mit einer rosaroten Brille durch die Welt laufen. 
Konflikte gehören zum Menschsein dazu – aber 
ich kann meine Einstellung ändern und versu-
chen sie anders zu lösen. Es geht Paulus viel-
mehr um eine Grundhaltung, die wir Christen an 
den Tag legen sollen. Denn es reicht ja schon, 
wenn wir alle miteinander freundlicher und res-
pektvoller umgehen würden. Damit wäre schon 
viel gewonnen! Und Paulus erinnert mit seinem 
Satz die Gemeinde in Korinth und auch uns 
heute noch daran, dass Gottes Liebe uns und 
unser Leben trägt. Dass wir uns jeden Tag neu 
seine Liebe schenken lassen dürfen und sie für 
uns zur Kraftquelle werden kann.
Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2024 Gottes 
Segen. Dass Er Sie stärken möge in allem, 
was Sie in diesem Jahr erleben oder tragen 
müssen. Dass Sie, was Sie tun, in Liebe tun 
können.
Herzlichst, 
Ihre Pfarrerin Stephanie Mainka
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 14.01.2024
2. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche 
	 (mit Pfarrerin Mainka)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Markuskirche   
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)   
Sonntag, 21.01.2024
3. Sonntag nach Epiphanias  
09.00 Uhr Gottesdienst, Friedenskirche   
09.30 Uhr ökumen. Gottesdienst zum Geden-
	 ken an die Bombardierung von Kleinost-
	 heim, Kath. Laurentiuskirche Kleinostheim 
	 (mit Pfarrer Abel / Pfarrer Kaufmann)   
10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindezentrum   23



Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr,
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 17. Januar um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Herzliche 
Einladung dazu zu kommen!
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. Nächster Termin: 23. Januar
Aktuelle Informationen
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Hier können Sie auch den aktuellen Gemein-
debrief online lesen!
Alle Termine bequem auf dem Smartphone ab-
rufen? Das können Sie über die App Evange-
lische Termine, die Sie für Android und Apple 
im App-Store kostenlos herunterladen können. 
Folgt uns auf Instagram „st.markuskirche“ und 
facebook „Kirchengemeinde St. Markus“
Wochenspruch (Johannes 1, 16)
Von seiner Fülle haben wir alle genommen 
Gnade um Gnade
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Vereinsmitteilungen

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
Petra Schmitt
Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
Tel. 06021 / 793 69 33
E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de

Abteilung: FUSSBALL
Ansprechpartner:	
	 Christoph Weber
	 Goethestraße 51, 63814 Mainaschaff
	 0151 - 64 51 08 31
	 E-Mail: webber1992@icloud.com
	 www.tsv-mff.de
Frauen
11-Teamsport-Cup der Frauen in der Ellerhal-
le am Freitag, 12.01.2024 von 17 Uhr bis ca. 
23 Uhr.

Jugend
Ansprechpartnerin:
Susanne Schwenzer, Tel. 06021/76176
Süwag-Energie-Hallencup in der Ellerhalle
Am Sonntag 14.01.24 findet der Süwag-Ener-
gie-Hallencup der C- und B-Juniorinnen statt. 
Die B-Juniorinnen beginnen um 8.45 Uhr, die 
C-Mädchen gehen ab 13.30 Uhr auf Torejagd. 
Es werden bestimmt spannende Spiele gebo-
ten. Vorbeischauen lohnt sich!
Ergebnisse und Berichte:
C1-Jug.:
U15 gewinnt Turnier in Würzburg - TSV 
schlägt fränkische Hochkaräter!
Mit einem fulminanten Turniersieg beim hoch-
karätig besetzten Hallenturnier in Würzburg 
mit zwölf BOL- und Bayernligateams aus ganz 
Franken setzt die U15 ein starkes Zeichen zum 
Auftakt der Hallensaison im neuen Jahr. Die 
Teams von Großbardorf, Würzburger Kickers, 
1.FC Schweinfurt und Erlangen mussten sich 
mit den Plätzen 2 bis 5 begnügen. 
Mit einer unglücklichen Niederlage(0:1) gegen 
Bayernligist Schweinfurt startete der TSV ins 
Turnier, zwei Siege gegen Post Nürnberg (5:0) 
und die JFG Wendelstein (2:1) sicherten den 
Einzug ins Viertelfinale. Dort wartete mit Bay-
ernligist Erlangen ein harter Brocken. Nach ei-
ner schnellen Führung des TSV zog sich Kee-
per Justin Lotz in diesem Spiel eine Verletzung 
zu und wird einige Zeit fehlen. Das Team ließ 
sich davon nicht aus der Ruhe bringen, erhöh-
te auf 2:0 und zog souverän ins Halbfinale ein. 
Im Halbfinale gegen die Kickers aus Würzburg 
traf der TSV auf den nächsten Hochkaräter. 
Eine erneut schnelle Führung des TSV glichen 
die Würzburger 20 Sekunden vor Schluss aus 
und es roch nach Elfmeterschießen. Mit einem 
schnell ausgeführten Anstoß und einem Ge-
waltschuss von Niclas Wachsmann, schlug der 
Ball mit der Schluss-Sirene im Winkel ein. Die 
Halle bebte und der TSV stand im Finale! Was 
für ein Krimi! Im zweiten Halbfinale gewann 
Großbardorf gegen Bayernligist Schweinfurt, 
so dass es zum unterfränkischen Finale kam. 
Das wollte der TSV natürlich gewinnen und 
den Pokal mit an den Eller nehmen. Nach 4 
Minuten ging der TSV mit 1:0 in Führung und 
spielte das Ergebnis souverän nach Hause! 
Gratulation an die Mannschaft für diesen un-
glaublichen Erfolg! Der TSV ist stolz auf euch! 
Unserem Torhüter wünschen wir auf diesem 
Weg gute Besserung und schnelle Genesung!
Hallen-Kreismeisterschaft verpasst - U15 
„zu platt“ für Doppel-Triumph!
Bei den Hallenkreismeisterschaften der U15-
Junioren für die Region Bayerischer Untermain 
hat die U15 den Titel in heimischer Halle knapp 
verpasst. Die JFG Spessart gewann das ent-
scheidende Spiel gegen den TSV mit 2:1 und 
ist Hallenkreismeister 2024!
Die Jungs begannen vielversprechend. Im 
Turnier, das im „Jeder-gegen-Jeden“-Modus 



gespielt wurde, gewann der TSV zunächst 5 
Spiele in Serie und stand mit 15 Punkten und 
13:1 Toren auf Rang 1. Im entscheidenden 
Spiel gegen die Spessarter, die vier Siege und 
ein Unentschieden auf dem Konto hatten, hätte 
ein Punkt für den Titel gereicht. Der TSV ging 
zunächst in Führung. Doch die JFG Spessart 
wirkte frischer. Nach einem fragwürdigen Frei-
stoß wegen Zeitspiels fiel zunächst der Aus-
gleich und kurz darauf der Führungstreffer für 
die JFG. Am Ende konnte die U15 spielerisch 
nichts mehr dagegen setzen und verlor mit 
2:1. Nach dem Turniersieg am Freitag und den 
kräftezehrenden Spielen heute wirkte dieU15 
ausgelaugt.
Wir gratulieren der JFG Spessart zur Hallen-
Kreismeisterschaft und wünschen viel Erfolg 
beim Bezirksturnier am Samstag in Rimpar. Für 
den TSV stehen nächstes Wochenende dann 
Turniere in Stockstadt und Niedernberg an.
D1-Jug.: Hallenkreismeister 2024!
Nach intensivem Training ist es geschafft 
– unsere D-Jugend wird Hallenkreismeister 
2024.
Spielten sie sich im ersten Spiel gegen den 
FSV Wörth mit einem 1:0 noch warm, legten 
sie im weiteren Turnierverlauf kräftig zu. Das 
zweite Spiel gegen die JFG Team Spessart 
konnten sie mit 4:1 gewinnen. Gegen den Tur-
nierletzten Hösbach-Bhf. taten sie sich in den 
ersten Minuten sehr schwer, konnten dann 
aber am Ende mit 4:0 vom Platz gehen. Die 
weiteren Spiele gegen JFG Elsavatal (4:1), 
(SG) SV Sulzbach (5:1) und die JFG Aschafftal 
(4:0) wurden souverän gewonnen. Ungeschla-
gen und nur mit 3 Gegentoren sicherten sie 
sich den Turniersieg.
Herzlichen Glückwunsch für eure großartige 
Leistung! Wir drücken dem Team für die Hallen-
Bezirksmeisterschaft am Sonntag, 14.01.24, in 
Rimpar die Daumen.
Vorschau: 
So. 14.01.2024 
Juniorinnenturnier in der Ellerhalle
B-Juniorinnen.:
ab 8.45 Uhr, Süwag-Energie-Hallencup
C-Juniorinnen.:
ab 13.30 Uhr, Süwag-Energie-Hallencup
Bezirksmeisterschaft
D-Jug.: ab 9.00 Uhr in Rimpar bei Würzburg

—  —  —  —  —

Abteilung Handball
Wir wünschen euch allen ein frohes Neues 
Jahr 2024 und hoffen, dass ihr alle gut gestar-
tet seid! Unsere Mannschaften haben noch 
Spielpause und es geht erst ab dem 20./21. 
Januar wieder los!
Solange drücken wir unserer Herren-Natio-
nalmannschaft bei der Handball Heim EM die 
Daumen und hoffen auf tolle Spiele und viele 
Siege!

HSG Fleischwurstessen ein voller Erfolg
Die HSG Stockstadt/Mainaschaff bedankt sich 
bei allen Besuchern unseres traditionellen 
Fleischwurstessens am letzten Samstag an 
der Frankenhalle!
Pünktlich um 11:00 Uhr war die ,Worscht‘ heiß 
und viele Gäste fanden den Weg auf den Vor-
platz unserer Frankenhalle in Stockstadt. Es 
wurde viel geredet, gelacht und kräftig auf das 
Neue Jahr 2024 angestoßen, so dass die letz-
ten Besucher erst am späten Abend vom Platz 
gekehrt wurden.
Wir haben uns sehr gefreut, dass wir auch 
viele ehemalige aktive Spieler, sowie Freunde 
und Bekannte aus anderen Vereinen begrüßen 
und bewirten durften.
Ein großer Dank geht wie immer an unser tolles 
Helferteam, das dieses Fest gewuppt hat und 
ohne das solche Feste nicht möglich wären.
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung 
auch dank der Unterstützung des Wettergottes 
und der Auftakt in die Festsaison 2024!

—  —  —  —  —
Abteilung Turnen -  
Leichtathletik - Volleyball
Ansprechpartner: Guido Hasenstab 
Tel.: 06021 / 76271 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Sie möchten sich im neuen Jahr mehr bewe-
gen? Wenn Sie sich für das neue Jahr vorge-
nommen haben, mehr Sport zu treiben, dann 
sind Sie bei uns genau richtig.
Hier unser Angebot für Sie:
Gymnastik
Seniorengymnastik für Damen und Herren
Dienstag 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Damengymnastik
Dienstag 17:45 - 18:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Sabine Winnefeld.
Bodyfit – Fitnessgymnastik für Frauen
Muskeltraining mit und ohne Handgeräte, 
Stretching und Entspannung (auch für Wieder-
einsteigerinnen geeignet)
Mittwoch 19:15 - 20:45 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Christine Schwob.
Faszien-Fitness für Damen und Herren
Kurs mit 10 Stunden, der auch Nichtmitglie-
dern offensteht.
Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Monika Joßberger.
Turnen
Geräteturnen f. Mädchen ab Schulalter (6 J.)
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Emma 
Klement und Sarah Hasenstab.
Leider ist unser Geräteturnen für Mädchen der-
zeit überfüllt, sodass wir keine neuen Mädchen 
aufnehmen können.25



Kinderturnen für Kinder im Kindergartenal-
ter (3 - 6 Jahre)
Mittwoch 16:30 - 17:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterinnen sind Annette Fecher, Ines 
Oberle und Sarah Hasenstab.
Leichtathletik
Leichtathletik für Jungen und Mädchen ab 
Schulalter (6 Jahre)
Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr 
in der Schulturnhalle
Übungsleiterin ist Isabel Wienand.
Leichtathletik f. Jungen u. Mädchen ab 10 J.
Freitag 17:00 - 18:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter sind Kerstin und Claus Spinnler.
Volleyball
Freizeitvolleyball für Damen und Herren
Montag 20:00 - 21:30 Uhr in der Schulturnhalle
Übungsleiter ist Markus Klaaßen.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen
Wenn Sie gerne in netter Gesellschaft Sport 
treiben möchten, sind Sie bei uns herzlich will-
kommen. Sicher ist auch für Sie ein passendes 
Sportangebot dabei. Einfach Sportsachen ein-
packen, vorbeikommen und mitmachen. Unse-
re Übungsleiterinnen und Übungsleiter freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Neuer Faszienkurs beginnt am Donnerstag, 
den 18. Januar 2024
Auch im neuen Jahr bietet unsere Fitnesstrai-
nerin Monika Joßberger wieder einen Kurs 
Faszienfitness an. Der Kurs beginnt am Don-
nerstag, den 18. Januar 2024 um 20:00 Uhr in 
der Schulturnhalle und umfasst 15 Stunden.
Dieses Sportangebot steht auch Nichtmitglie-
dern offen. Die Kursgebühren bleiben unver-
ändert 10 € für Mitglieder und 50 € für Nicht-
mitglieder.
Weitere Informationen erteilt Guido Hasen-
stab (Telefon: 06021 / 76271, E-Mail: guido.
hasenstab@t-online.de). Anmeldungen eben-
falls an Guido Hasenstab.

—  —  —  —  —

Abteilung Darts
Ansprechpartner Abteilung: 
	 Dennis Bachmann
	 Tel.: 0173   / 974 70 81; 
	 E-Mail: oscheffwildboars@gmail.com
Trainingszeiten
•	 Montags 19.00 – 20.30 Uhr in der Ellerhalle
•	 Mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr in der Ellerhalle
•	 Donnerstags 19.00 – 20.30 Uhr in der Eller-
	 halle (immer am 1. Und 3. des Monats)
•	 Spiele im „Old School Pally“ Vereinsheim
	  Alte Schule, Schulstraße 9
Übungsleiter sind Bas Lotz (Mo. + Mi.) und 
Dennis Bachmann (Do.)
Allgemeines
WM Public Viewing im Old School Pally
Am 02. & 03.01.24 fand in der Alten Schule un-
ser WM Public Viewing für die Halbfinalspiele 

und das Finalspiel der PDC WM statt. An bei-
den Tagen wurde erst ordentlich selbst an der 
Scheibe gespielt, bevor es zu Pizza und Leber-
käse auf der Leinwand rundging. Besonders 
beim Finalspiel kam dabei richtig Stimmung in 
die Bude, die mit circa 20 Leuten gut besucht 
war. Auch im nächsten Jahr wird es daher wie-
der ein Public Viewing Event geben.
Spielberichte:
UDV 3 Spieltag 7:
TV Schweinheim I - Oscheff Wildboars II 8:4
Niederlage beim Tabellenführer
Am vergangen Freitag waren wir beim Tabel-
lenführer TV Schweinheim zu Gast und ver-
loren das Spiel mit 8:4. In der ersten Halbzeit 
gewann lediglich Lukas Pranghofer seine Ein-
zelpartie mit 3:0. Somit ging es mit einem 5:1 
in die Pause. Die nächsten zwei Einzel gewan-
nen wir (Philipp Merx 3:2 und Lukas 3:1). Lei-
der spielte Schwoije danach zwei starke Einzel 
und konnte dadurch den Sieg vorzeitig klar ma-
chen. Im Doppel holten Lukas und Philipp mit 
einem 3:0 Sieg noch einen weiteren Kosmetik-
punkt für unsere Farben.
Es spielten: Eric Speidel, Lukas Pranghofer, 
Philipp Merx, Rene Nichterlein, Jordan Jakob
Vorschau:
UDV 2 Spieltag 7:
DC Waldbüttelbrunn I - Oscheff Wildboars I
Fr 12.01.24 20 Uhr in Waldbüttelbrunn
Erste mit schwerem Auswärtsspiel vor der 
Brust
Am heutigen Freitag ist unsere Erste zu Gast 
in Waldbüttelbrunn. Nach zwei ganz engen 7:5 
Siegen im letzten Jahr, gehen die viertplatzier-
ten Gastgeber aufgrund der Tabellensituation 
leicht favorisiert ins Match. Für unsere Jungs 
aber eine gute Gelegenheit, mit einem Sieg 
die Punkte 4 und 5 einzufahren und sich et-
was Luft auf die Abstiegsplätze zu verschaffen. 
Unterstützung erhält die Stammformation in 
Person von Christian Maidhof, der sich seinen 
Einsatz durch starke Leistungen in der zweiten 
und dritten Mannschaft verdient hat.
UDV 4 Spieltag 7:
Oscheff Wildboars III – Viktoria Waldaschaff II
Fr 12.01.24, 20 Uhr Old School Pally
Wildboars
im letzten Hinrundenspiel favorisiert
Zeitgleich zur Ersten empfängt unsere Drit-
te die Reserve von Viktoria Waldaschaff zum 
ersten Heimspiel 2024. Im letzten Spiel der 
Hinrunde soll der sechste Sieg eingefahren 
werden, um mit 12:2 Zählern in die Rückrun-
de zu starten. Waldaschaff belegt zurzeit den 
vorletzten Tabellenplatz, konnte aber in den 
letzten 2 Spielen Neuhütten 4 Einzelspiele und 
den Blue Devils sogar einen Punkt abluchsen. 
Nach der ehr durchwachsenen Leistung gegen 
Schlusslicht Marktheidenfeld 3 muss unser 
Team sich steigern, um der Favoritenrolle ge-
recht zu werden.26
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Vorstand Robert Dully, 
	 Stockstädter Straße 28, 
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 74104
	 Kommandant Matthias Grimm, 
	 Faulmannstr. 15, 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 78 07 21
Internet: www.feuerwehr-mainaschaff.de
Facebook: www.facebook.com/feuerwehr.
mainaschaff
Kinderfeuerwehr (6. - 12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 17:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Jugendfeuerwehr (12. - 17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags 
(außer in den Sommerferien) um 18:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus.
Dienstsport
Ab sofort treffen wir uns jeden Montag (außer 
in den Ferien) von 18.30 - 20.00 Uhr in der 
Schulturnhalle zum Sport machen. Bitte meldet 
euch, wenn möglich vorab im APager an.
Übung
Donnerstag, 18.01.24, 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus.
Lakefleisch
Am Sonntag, den 21.01.2024, findet unser tra-
ditionelles Lakefleischessen statt. Wir treffen 
uns zum Aufbau um 8:30 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus.
Vorbestellungen können per E-Mail an  
lakefleisch@feuerwehr-mainaschaff.de oder 
bei Milena Wolf (0151 51 06 60 67) abgegeben 
werden.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 26. Januar 2024 findet in der 
Maintalhalle die Dienstversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Mainaschaff und die Jah-
reshauptversammlung des Fördervereines der 
Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff e.V. statt.
Dienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Mainaschaff
1.	  Begrüßung
2.	  Grußworte
3.	  Totengedenken
4.	  Bericht des 1. Kommandanten
5.	  �Bericht des Jugendwartes der Jugendfeu-

erwehr
6.	  �Bericht des Jugendwartes der Kinderfeuer-

wehr
7.	  Wahl des Kommandanten
8.	  �Wahl des/der stellvertretenden Komman-

danten
9.	  �Verabschiedung des bisherigen Komman-

danten
10. Wünsche und Anträge

Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Mainaschaff e. V. 
1.	  Begrüßung
2.	  Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.	  Bericht des Schriftführers
4.	  Bericht des Kassiers
5.	  Bericht der Kassenrevisoren
6.	  Wahl des 1. Vorsitzenden
7.	  Wahl des stellv. Vorsitzenden
8.	  Wahl des Kassiers
9.	  Mögliche Ergänzungswahl
10. Wünsche und Anträge
Beginn ist um 19:00 Uhr in Uniform.
Eure Feuerwehr Mainaschaff

Kegelsportclub 
Lauf Gut 

Mainaschaff 1922 e.V.

Ansprechpartner:
	 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
	 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Spielberichte
Vorbereitungsspiel:
SG 1 : Bahnfrei Damm 1  1 – 7  (3312 – 3438)
Tolle Mannschaftsleistung zum Start in das 
neue Jahr! 
Eine Woche vor dem Beginn der Rückrunde 
kam die 2. Bundesliga Mannschaft von Bahn-
frei Damm zum Testspiel nach Kleinostheim. Es 
gab zwar eine 7:1-Klatsche, aber trotzdem ha-
ben wir uns keineswegs schlecht verkauft.
Vor allem Uwe Pfeiffer zeigte eine saustarke 
Leistung mit neuer PB und 584 (213 A!). Den 
MP bekam er aber trotzdem nicht, weil sein 
Gegner Sven Fornhoff (603) nach 60 Kugeln 
wahnsinnige 346 auf der Anzeige stehen hatte. 
Auch Jürgen Roth spielte mit 574 ein klasse Er-
gebnis, musste aber auch knapp seinen MP ab-
geben. Mit etwas mehr Glück und Kaltschnäu-
zigkeit wäre der Punkt machbar gewesen.
Auch Manuel Groh konnte das Tempo seines 
Gegners nicht ganz mitgehen. In die Vollen war 
er noch dabei aber gegen 232 im Abräumen 
von Patrick Lebert (605) machst du halt nicht 
viel. Trotzdem war das Ergebnis mit 567 gut. 
Den einzigen MP holte Tim Kaup mit einem 
komfortablen Vorsprung von zwei Kegel. Sein 
Ergebnis von 562 passte auf jeden Fall auch.
Mark Löffler und Max Bäcker sind noch nicht 
wirklich aus dem Winterschlaf aufgewacht. 90 
Wurf ging bei Mark fast gar nichts, er konnte 
sich dann aber auf der letzten Bahn gerade 
noch auf 522 retten. Vom MP war er folgerich-
tig weit entfernt. Max kam eigentlich mit 100 in 
die Vollen auf der ersten Bahn gut rein, danach 
passte aber auch nichts mehr zusammen. 503 
waren es dann am Ende.



Fazit: Das erste Mal 3300 unserer SG1 zu Hau-
se. Vier Einzelergebnisse absolut top und wenn 
sich die anderen zwei auch noch fangen, geht 
noch viel mehr. Diese Mannschaftsleistung gilt 
es dann nächste Woche beim direkten Tabellen-
nachbarn Höchst auf die Bahn zu bringen.
2. Mannschaft: 
DJK Blau-Weiß Münster 2 : SG 2
			                5 – 1 (2114 – 2003)
Keine Chance in Münster
Für unsere zweite Mannschaft begann die 
Rückrunde bereits am vergangenen Wochen-
ende, da das Spiel in Münster eine Woche vor-
verlegt wurde. Allerdings mussten die Punkte 
beim Gegner gelassen werden.
Es spielten: Frank Schwind 534, Lukas Pfister 
511, Jörg Bäcker 503 und Stefan Liebl 455 Kegel.
Vorschau 10. Spieltag
Damen, Hessenliga A 120
Sa. 13.01., 12.30 Uhr zu Hause gegen Kfr. 
Obernburg 1
1. Mannschaft, Regionalliga A 120:
Sa. 13.01., 12.30 Uhr in SKC Breuberg-Höchst 1
3. Mannschaft, A-Liga 2
Sa. 13.01., 16.00 Uhr zu Hause gegen FC 
Laufach 2
5. Mannschaft, KVA-Liga 1
Sa. 13.01., 18.15 Uhr zu Hause gegen Kfr. 
Obernburg 3
Alle News gibt’s auch unter www.sv-vorwa-
erts-kleinostheim.de in der Rubrik „Kegeln“
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Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Ausflug
zum Restaurant Berghof in Steinbach
Am Sonntag ,den 21.01. starten wir mit einer 
Wanderung durch das Steinbachtal zum Res-
taurant Berghof in Steinbach/Johannesberg. 
Die Wanderer treffen sich um 11.30 Uhr am 
Parkplatz unterhalb des Sportzentrums Eller 
(Schild Insektenhotel). Wir wandern am Wald-
rand entlang Richtung Jahnfelsen nach Stein-
bach. Im Restaurant Berghof werden wir um 
ca. 13 Uhr zum Mittagessen eintreffen.
Festes Schuhwerk wird empfohlen. Wegstre-
cke: insgesamt ca. 13 km, Gehzeit: insgesamt 
ca. 3 Std.
Die Autofahrer treffen sich um 12.15 Uhr auf 
dem Ankerplatz um Mitfahrgelegenheiten zu 
bilden. Für’s Navi: Restaurant Berghof, Hep-
penberg 7, 63867 Johannesberg-Steinbach.
Anmeldungen bitte unter email: alpenrose.
mainaschaff@t-online.de, per Telefon bei Fam. 

Schneider, Tel. 76726 oder bei Anni Herrmann, 
Tel. 771 387. Bitte bis 17.01.2024.
Wanderung auf eigene Gefahr.
Gäste sind immer herzlich willkommen!
Jahreshauptversammlung
Wir möchten unsere Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, den 28.01. 
um 14.30 Uhr ins Wanderheim einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Bericht des Wanderprotokollführers
6. Bericht des Pressewarts
7. Bericht des Kulturausschusses
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anträge
Rosenmontag
im Wanderheim „Alte Schule“
Zu unserer Faschingsparty am Rosenmontag, 
den 12.02. um 17 Uhr im Wanderheim ergeht 
herzliche Einladung an unsere NÄRRISCHEN 
MITGLIEDER und FREUNDE.
Für gute Stimmung sorgt Alleinunterhalter Mi-
chel mit Livemusik. Für das leibliche Wohl ist 
auch gesorgt, nur gute Laune ist mitzubringen. 
Wir freuen uns auf euch.

Verein für Orts- und 
Familiengeschichte 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Horst Engler, Ginsterweg 5b,
	 63814 Mainaschaff, 
	 Tel. 06021 - 739 99
	 www.vofag.de
Unser erstes Monatstreffen im neuen Jahr 
2024 findet am Mittwoch, den 10.01.2024, ab 
19.30 Uhr im Nebenzimmer der „Maintalstu-
ben“ statt.
1.	 „Der Nasse Limes am Untermain“ 
	 (Vortrag von K. Skrzywanek)
2. 	Verschiedenes
Hierzu ergeht die herzliche Einladung, wie im-
mer, nicht nur an unsere Mitglieder, sondern 
auch an interessierte Gäste.

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Zur Beachtung:
Mit der gestrigen Probe in Kleinostheim haben 
wir das neue Vereinsjahr begonnen. Die nächs-
te Probe (18.01.) findet um 18.00 Uhr in der 
Maintalhalle statt. Danach am 25.01. wieder in 
Kleinostheim, Proberaum alte Feuerwehr.



Ansprechpartner:
	 Herbert Kiefer, Bahnhofstraße 69,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 75349
	 Mobil 0177 2128846
	 E-Mail: herbert.kiefer@gmx.net
Der Garten im Januar
Glücklich mit Klee?
Zu Silvester bekommen viele ein Töpfchen 
„Glücksklee“ geschenkt. Damit man länger 
Freude an der Pflanze hat,
sollte sie an einem hellen Ort bei etwa 10 -15 
Grad stehen. Im Sommer darf die nicht winter-
harte Art auch nach draußen.
Kräuter von der Fensterbank
Kräutertöpfe aus dem Supermarkt z.B. Basi-
likum, Salbei oder Petersilie sind für den ra-
schen Verzehr gedacht.
Teilt man die Pflanze oder setzt sie in größere 
Töpfe um, so verlängert sich die Lebensdauer 
deutlich. Auch kleine Steckzwiebelchen kön-
nen in eine Schale mit Erde. Auf der Fenster-
bank treiben diese zuverlässig aus und lassen 
sich als Schnittlauchersatz verwenden.
Früh am Start
Wen es schon in den Fingern juckt, der kann 
ab Monatsende mit der Anzucht von Anden-
beeren beginnen. Je früher die Verwandte der 
Tomate an den Start geht, desto üppiger ge-
deiht sie und desto sicherer reifen die Lampi-
onfrüchte aus. Die Aussaat erfolgt in Schalen 
auf der warmen und hellen Fensterbank. Nach 
3 - 4 Wochen werden die Sämlinge in Töpfe 
vereinzelt und weiter gepflegt, bis sie nach den 
Eisheiligen als robuste Jungpflanzen ins Ge-
müsebeet umziehen. Mit einer Höhe von bis zu 
2 m sind die Pflanzen dankbar für eine Stütze.
Mit gärtnerischen Grüßen
Petra Schmitt
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Obst- u. Gartenbauverein
Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Bernhard Hench, 1. Vors., Hauptstraße 18,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76148
	 Martin Däsch, 2. Vors., Ginsterweg 9a,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 27051
	 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
	 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Nachbetrachtung Lakefleisch Essen:
Auch 2023 konnte am 28. Dezember das Wein-
bergjahr mit dem traditionellen Lakefleisch-Es-
sen beendet werden.

Um 8.00 Uhr ging es mit dem Vorbereiten der 
Feuerstelle und Feuer entzünden los. Auch die 
Garnituren und heizbaren Stehtische wurden 
aufgestellt. Da das Wetter mitspielte, konnte 
auf ein Zelt verzichtet werden.  Es wurde im-
mer wieder frisches Holz nachgelegt um genü-
gend Glut zum Garen des Fleisches zu bekom-
men. Die Fleisch-Portionen wurden dann gut in 
Papier eingepackt. Um die Mittagszeit kamen 
die in Wasser getauchten Päckchen in die Glut. 
Nach und nach kamen dann die Gäste. Ge-
gen 14 Uhr wurden die Fleischportionen aus 
der Glut geholt. Die zahlreich erschienenen 
Besucher ließen sich das Fleisch und die Ge-
tränke munden. Das im Feuer gegarte Fleisch 
schmeckte jedem sehr gut. Ein Lob an unser 
Mitglied Stefan Kunkel. Bei netten Gesprächen 
an den Garnituren und den beheizten Stehti-
schen, verging die Zeit bis in die Abendstun-
den wie im Flug. Es war wieder ein schöner, 
harmonischer Abschluß des Jahres am Wein-
berg. Alle kommen bestimmt gerne Ende die-
ses Jahres wieder zum Lakefleisch-Essen an 
den Weinberg. Ein herzliches Dankeschön an 
alle die bei der Ausrichtung sowie der Vor - und 
Nachbereitung mitgeholfen haben.
Weinprobe mit Musik 
am Mittwoch, den 17.01.2024:
Diese Veranstaltung zum Auftakt des Weinber-
gjahres ist für uns schon eine schöne Tradition 
geworden.
Die musikalische Weinprobe mit Weinen aus 
Umbrien / Marken, italienischen Speisen und 
Musik findet am Mittwoch, den 17. Januar 2024 
um 19.00 Uhr im Puppenschiff statt. Die An-
meldung sollte bis heute, Freitag, den 12. Ja-
nuar 2024 bei unserem Schriftführer erfolgen.
Email: peter.brandmueller@online.de
Es sind nur noch wenige Plätze frei.
Spätere Anmeldungen können wir leider nicht 
mehr berücksichtigen.
 Wir wollen die Preise, wie bei der Bordeaux-
Weinprobe 2023, beibehalten und nicht erhö-
hen. Der Unkostenbeitrag für die Weinprobe, 
mit Wein, Essen und Musik, ist für Mitglieder 
32,00 € bzw. für Nichtmitglieder  37,00 € pro 
Person.
Bitte den fälligen Betrag auf unser Vereinskon-
to überweisen.
Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg   
IBAN: DE35 7956 2514 0007 1439 66 
Verwendungszweck: Weinprobe 2024
Bitte beachten Sie auch unsere Anzeige in 
diesem Mitteilungsblatt.

Schuljahrgang 1936/37
Der Schuljahrgang 1936/37 trifft sich wieder!
Und zwar am Mittwoch, 17.1.2024 um 15.00 
Uhr in der Gaststätte „Ephesus“ in Maina-
schaff.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen.



Ansprechpartner:
	 Patrick Staudt, Schillerstraße 18,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 771663
	 Internet: http://www.csu.de/ov-mainaschaff
	 E-Mail: mainaschaff@ov.csu.de oder
	 patrickstaudt@t-online.de
Winterwanderung mit Wildschweinessen in 
Rothenbuch
Wie seit vielen Jahren lädt der CSU-Kreis-
verband nach Rothenbuch zur traditionellen 
Winterwanderung und anschließendem Wild-
schweinessen ein. Termin Samstag, 20. 01. 
2024. Die Teilnehmer treffen sich um 9.45 h 
am Wohnmobilstellplatz Heigenbrücker Weg in 
Rothenbuch. Wanderung mit Rast (Glühwein 
und Schmalzbrot) und anschließendem Mit-
tagessen in der Petrihütte. Neben Wildschwein 
bietet der Caterer „Spechtshardt“ auch ein ve-
getarisches Gericht an Preise zwischen 23,-- 
und 16,--€.
Verbindliche Anmeldung unter: aschaffenbur@
csu-bayern.de bis 15.01.
Neujahrsempfang der CSU mit Friedrich 
Merz
Zum Neujahrsempfang konnte die CSU in die-
sem Jahr den Fraktions- und CDU-Parteivorsit-
zenden Friedrich Merz gewinnen. Der Empfang 
findet am 27. 01. ab 12.00 h in der Kultur- und 
Sporthalle Haibach statt. (Ende gegen 14.30 h) 
Auch hierzu ist eine Anmeldung (s. e-mail wie 
oben) wünschenswert.
Politischer Aschermittwoch 14.02. in Passau
Ebenfalls seit vielen Jahren gehört die Fahrt 
zum Politischen Aschermittwoch nach Pas-
sau zum Programm der CSU am Untermain. 
Allerdings muß man dazu sehr früh aufstehen, 
denn der Bus startet um 02.45 Uhr in Kleino-
stheim. Die Fahrtkosten betragen 30,-- € und 
werden im Bus kassiert. Rückfahrt ab ca. 13.30 
mit Rast im Bräustüberl der Winklerbräu in Vel-
burgRückkehr des Buses ca. 21.00 Uhr 
(Anmeldung bis 27.01. per mail s. oben)
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Ortsverband Mainaschaff

Theater in der Krone e.V. 
Ansprechpartnerin:
	 Gaby Sauer, Schulstr. 3, Tel. 76766
	 Internet: www.puppenschiff.de
Das Puppenschiff startet mit dem Märchen der 
„Schneekönigin“ am 13.01. um 19.00 Uhr 
ins neue Jahr.
Als der erste Schnee fällt, wird es auch im 
Herzen des kleinen Kay plötzlich merkwürdig 
kalt - und eines Tages ist er verschwunden. 
Seine Freundin Gerda macht sich umgehend 
auf, ihn wiederzufinden und durchquert dabei 

etliche Länder und muss vielen Gefahren trot-
zen. Am nördlichsten Punkt der Erde, im Reich 
der Schneekönigin, wird sie schließlich vor die 
schwierigste Aufgabe auf ihrer langen Suche 
nach ihrem Freund gestellt.

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können unter 
anderem unsere Vereinsnachrichten sowie Bil-
der zu unseren Veranstaltungen eingesehen 
werden.
Ansprechpartner: Heiko Herzog, Schubertstr. 4, 
63814 Mainaschaff, (Tel. 06021 / 76613)
AUSDAUERSPORT – Offiziell eingetragener 
DLV-LAUFTREFF
Wintersaison – denkt an reflektierende Klei-
dung und Beleuchtung 
Treffpunkt ist noch bis März 2024 dienstags 
um 18:30 Uhr auf dem Parkplatz vor der Schul-
turnhalle der Ascapha-Schule Mainaschaff. Im 
Anschluss an das Laufen versammeln wir uns 
im Foyer der Schulturnhalle zu einer 10-minüti-
gen Dehneinheit für alle Gruppen.
Anschließend gibt es bis zur Sommersaison 
immer noch die Möglichkeit in der Halle 30-45 
Minuten an eurer Beweglichkeit zu arbeiten 
und etwas Faszienpflege zu leisten, sie wirkt 
Laufverletzungen präventiv entgegen!
Wir bieten 3 Laufgruppen sowohl für Anfänger 
als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151 42 22 54 25), richten.
Wettkampfbericht - 40. Goldbacher Winter-
crosslauf-Serie 2023/24
Siebter Wertungslauf am 07.01.24
Mit 18 Sportlern waren wir am letzten Sonntag 
in Goldbach auf der Cross-Strecke vertreten, 
was für eine tolle Team-Leistung, Glückwunsch 
an alle Finisher! Herzlich danke auch an unser 
Mitglied Jörg Abke für die Fotoserie welche er 
uns freundlicherweise erstellte !
Das war Crosslauf in Reinkultur. Tiefe und 
crossige Matschpassagen bremsten am Sonn
tag die Zeitenjäger beim Neujahrslauf der 40. 
Goldbacher Winter-Crosslaufserie 2023/24 ge
hörig aus! 
Ein paar Zeilen zur “Prominenz”: 
Die Wahl-Münchnerin Julia Hoff (TV Gold-
bach) nutzte nach ihrer Verletzungspause den 
Wintercross-Serienauftakt 2024 zu einem per-
sönlichen Leistungstest. Dass dieser mehr als 
positiv ausfiel, konnte sie mit ihren 40:43 min.
sowie dem neunten Gesamtplatz in der Tages-
einlaufwertung eindrucksvoll bestätigen.
Lea Blandamura (45:37 min., Paradieschen 
Team/SSC Hanau-Rodenbach) sollte sich mit 
dem zweiten Platz in der Frauenwertung alle 
Chancen bewahrt haben, in der Geamtwertung 
ebenfalls den Silberrang erlaufen zu können.



Unsere stärkste TSG Mff-Läuferin Moni Wurm 
sicherte sich mit ihren 46:22 min. bereits die 
dritte Teilnahme an der Top-3-Tages-Siegeh-
rung! Der Streckenrekordler und Serienfavo-
rit Marius Abele (Paradieschen Team/SSC 
Hanau-Rodenbach) schaltete nach seinem 
Parforceritt tags zuvor bei der Rodgauer Win-
terlaufserie auf dem Goldbacher Crosskurs am
Sonntag einen Gang zurück, behielt jedoch mit 
seinen 36:02 Minuten auf der rund zehn Kilo-
meter langen Streckedie Oberhand. Auf dem 
2. und 3. Platz reihten sich Nick Vlasak (37:06 
LUT A´burg) und Felix Kern (37:48 TSG Klein-
ostheim) ein.
 	             Gesamtplatz  AK-Platz    Zeit
Michael Lehmen	 10	 1	 0:40:54
Jan Herzog	 13	 4	 0:41:24	
Moni Wurm	 51	 1	 0:46:22	
Simone Gries	 106	 1	 0:50:15	
Marc Rassier	 136	 13	 0:51:55
Olaf Mauthe	 141	 15	 0:52:14	
Harry Jonas	 154	 11	 0:52:46	
Patrick Götz	 165	 17	 0:53:30	
Roland Roth	 181	 4	 0:54:08	
Dennis Beck	 202	 23	 0:55:18	
Christian Hock	 213	 24	 0:56:17	
Andreas Schmidt	 310	 36	 1:03:45	
Christoph Aulbach	 344	 39	 1:08:52	
Jörg Abke	 371	 33	 1:16:03	
Heiko Herzog	 374	 4	 1:16:33	
Jannek Lehmen	 378	 6	 1:18:55	
Peggy Lehmen	 400	 10	 1:31:27	
Tim Herzog	 424	 27	 w:00:00	
ACHTUNG - SCHWIMMEN 
Montag: 20:00 bis 21:00 Uhr
Treffpunkt um 19:30 - 19:45 Uhr im Foyer des 
Kleinostheimer VITAMAR
ÜL: Ingo Gleich
Für Fragen steht Heiko Herzog (06021/76613) 
gerne zur Verfügung.
NORDIC WALKING– Anfängergruppe
Sonntag: 9:45 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Ellerhalle
ÜL: Michael Kirchner
Für Fragen steht der Übungsleiter 
(0157 86 65 75 64) gerne zur Verfügung.
FREIZEIT-VOLLEYBALL
Mittwoch: 20.45 bis 22:15 Uhr
ÜL: Dennis Beck (Tel. 0151 42 22 54 25), 
Christoph Aulbach
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
MÄNNER AB 40 JAHRE  
Dienstag: 19.15 bis 20.45 Uhr
Fitness-Gymnastik und Ballspiel (Volleyball, 
Basketball)
ÜL: Roland Roth
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK 
Ausgezeichnet mit dem Qualitätssiegel „Plus-
punkt Gesundheit“ des DTB
Dienstag ab 19.00 Uhr Gruppe 1 
Dienstag ab 20.00 Uhr Gruppe 2 

Im Proberaum der Maintalhalle in Mainaschaff
ÜL: Iris Merget
Aktuelles zum Training bitte bei der Übungslei-
terin unter 06021 77 15 30 erfragen.
FRAUEN-ABTEILUNG
Donnerstag: 18.30 - 19.30 Uhr 
Schonende Gymnastik mit und ohne Handge-
räte – Beckenbodengymnastik – Stuhlgymnas-
tik: Kräftigung für den ganzen Körper – Koordi-
nationsübungen
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43),
Simone Gries (0163 400 23 07)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
FITNESS MIX
für Frauen und Männer 
Ganzkörpertraining mit den Schwerpunkten 
Kraft und Ausdauer für Einsteiger und Fort-
geschrittene; Kräftigung und Straffung von 
Bauch, Beine, Po bei fetziger Musik; abschlie-
ßende Entspannungseinheit mit Stretching
Wann: Donnerstag, 20.00 bis 21.15 Uhr
Wo: Schulturnhalle, Mainaschaff
ÜL: Moni Wurm (0176 95 40 24 43),
Simone Gries (0163 3400 23 07)
KINDER-ABTEILUNG
Kinder-Leichtathletik ab 6 Jahre
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinder-Leichtathletik ab 10 Jahren
Donnerstag: 19.00 bis 20.00 Uhr
ÜL: Heiko Herzog (Tel. 06021/76613) und
Tim Herzog
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Gerätturnen ab 5 Jahren
ÜL: Nicole und Melanie Kronenberger
Achtung – die Gruppen sind voll belegt, es kön-
nen derzeit keine neuen Kinder aufgenommen 
werden! Bitte weiterhin die durch E-Mail zuge-
wiesene Gruppe besuchen!
Gruppe 1: Dienstag 17:00 - 17:45 Uhr 
	 (Jahrgang 2016-2017)
Gruppe 2: Dienstag 18:00 - 18:45 Uhr
	 (ab Jahrgang 2015)
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
Kinderturnen ab 3 Jahren
Freitag: 14.30 - 15.30 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger
Eltern-Kind Turnen
Achtung – auch diese Gruppe ist voll belegt, es 
können derzeit keine neuen Kinder aufgenom-
men werden!
Voraussetzung: Ihr Kind sollte laufen können 
Freitag: 15.45 - 16:45 Uhr 
Ort: Schulturnhalle Mainaschaff
ÜL: Gitti Beck, Jennifer Röll, Melanie 
Kronenberger, Sabrina Kronenberger31



Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Das Training wird morgen wieder aufgenom-
men. Wir treffen uns zur gewohnten Zeit um 
11.00 Uhr im Proberaum der Maintalhalle.
+++ vorübergehender Aufnahmestopp! +++         
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 
mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!

Spielbetrieb
Der Spielabend findet immer donnerstags ab 
20 Uhr im Probenraum der Maintalhalle statt. 
Rückblick Jürgen-Hauck-Gedächtnis-
Schnellschachturnier 2023
29 Schachspieler nahmen am Jürgen-Hauck-
Gedächtnis-Schnellschach-Turnier des SK 
Mainaschaff teil. Gespielt wurden sieben Run-
den im „Schweizer System“. Die Bedenkzeit 
betrug zehn Minuten plus fünf Sekunden pro 
Zug. Mit 6 Punkten wurde FM Igor Zuyev (SC 
Heusenstamm) wieder einmal der Turniersie-
ger. Mit 5,5 Zählern auf Rang zwei folgte Bernd 
Dahlheimer (SF Dettingen) punktgleich vor 
Markus Koch (SK Klingenberg).
Am 25. Januar findet das nächste Schnell-
schach-Turnier statt. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Maintalhalle. Weitere Infor-
mationen unter www.sk-mainaschaff.de
Rückblick
Unterfränkische Jugendmeisterschaft
Vom 03. - 06.01.2024 fanden in Bad Kissin-
gen die Jugendmeisterschaften statt. Unserer 
Schachjugend wurden ab und zu ihre Grenzen 
aufgezeigt. Dennoch schlugen sie sich wacker. 
Henrik Franzen (U16) erreicht mit 3 / 7 Platz 7, 
Andreas Daumlechner (U14) mit 2,5 / 7 Platz 
15, Thomas Daumlechner (U10) mit 4 / 7 Platz 
6 und Noel Bernhardt (U8) mit 1,5 / 7 Platz 9.
Saison 2023/2024, 4. Runde
Unterfrankenliga Bad Neustadt II - Mainaschaff
Die Neustädter Reserve steht punktgleich mit 
uns auf dem 4. Tabellenplatz. Ein Sieg ist mög-
lich, es kommt auf die Tagesform an. Abfahrt 
um 08.00 Uhr von der Maintalhalle.
Kreisliga Mainaschaff II – SG Alzenau/Kahl
Unsere Zweite erwartet einen starken Gegner, 
der gerne in die Bezirksliga aufsteigen möchte. 
Wir werden unsere Haut so teuer wie möglich 
verkaufen. Spielbeginn 14.00 Uhr in der Main-
talhalle.
B-Klasse Kleinheubach - Mainaschaff III
Einen schweren Stand wird unsere Dritte ge-
gen die Elite von Kleinheubach haben, wir hof-
fen auf einen ausgeglichenen Verlauf. Abfahrt 
um 13.15 Uhr von der Maintalhalle
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Ministranten 
außer Dienst

Ansprechpartner:   
    Sonja Wienand   
    Neubaustr.14    
    63814 Mainaschaff   
    E-Mail: Sonja.Wienand@t-online.de
Die Jahreshauptversammlung findet am 
14.01.24 statt. Alle Mitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Wir wünschen allen Mitgliedern mit Famiilien 
und Freunden einen guten Start in 2024.


